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Die persönliche Andachtszeit
Zusätzlich zu den gemeinsamen Treffen im vereinten Gebet, achte sorgfäl-

tig darauf, dass du während dieser Zehn Tage des Gebets auch Zeit mit Gott 
alleine verbringst. Im Anschluss findest du die täglichen Themenabschnit-
te und eine Liste von Fragen, die deine persönliche Andachtszeit bereichern 
werden. Diese Zeit des Lesens und Betens über diesen Textabschnitten wird 
deine Zehn-Tage-Gebetserfahrung noch verstärken, wenn du dich zum Ge-
bet mit deiner Gemeinde triffst.

Tag 1: Das Bleiben in Christus Lies Johannes 15,1-17
Tag 2: Liebe Lies 1.Johannes 4,7-21
Tag 3: Freude Lies Habakuk 3,17-19 und Jesaja 12
Tag 4: Friede Lies Johannes 14,25-31 und 
    Matthäus 6,25-34
Tag 5: Geduld Lies Lukas 23,26-43
Tag 6: Freundlichkeit Lies Philipper 2,1-11
Tag 7: Güte Lies Römer 12,9-21
Tag 8: Treue Lies Hebräer 11,1-11
Tag 9: Sanftmut Lies Jakobus 3,13-18 und 
    Kolosser 3,12-17
Tag 10: Selbstbeherrschung Lies Matthäus 4,1-11
Tag 11: Das Leben im Geist Lies Epheser 5,1.2.8-21
      

Fragen
• Erinnert dich dieser Abschnitt an etwas, was Gott für dich getan hat? 

Preise ihn dafür.
• Erinnert es dich an einen Charakterzug Gottes? Preise ihn für das, was er 

ist.
• Überführt dich dieser Abschnitt einer Sünde, die du noch nicht bekannt 

hast? Sei nicht ängstlich, sie zu bekennen. Wir ermutigen dich, private 
Sünden privat zu bekennen und nur öffentliche Sünden zu bekennen. 
Danke Gott, dass er dir nach 1. Johannes 1,9 vergibt und dir Sieg über 
diese Sünde schenkt.

• Offenbart dieser Abschnitt irgendetwas, was du noch Gott übergeben 
musst? Übergib es ihm.

• Offenbart dieser Abschnitt etwas von dem du möchtest, dass Gott es dich 
lehrt? Bitte ihn, dich zu lehren.
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• Spricht dieser Abschnitt über etwas, das du in deinem Leben haben möch-
test, wenn du nur die Kraft dazu hättest. Sprich mit Gott darüber und 
bitte um seine Kraft.

• Spricht dieser Abschnitt über etwas, das du im Leben deiner Familie und 
Freunde sehen möchtest? Besprich es mit Gott.

• Hat Gott durch einen dieser Textabschnitte zu dir gesprochen? Sag es 
Gott. Schreib es auf.
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Einleitung
Gott hat viele Wunder gewirkt durch das Programm Zehn Tage des Ge-

bets seit seinen Anfängen als Global Rain Einsatz im Jahr 2006. Der Heilige 
Geist hat Erweckung gebracht, Bekehrungen, erneute Leidenschaft für die 
Evangelisation und geheilte Beziehungen. Wahrlich, Gebet ist der Geburtsort 
für Erweckung!

Wir glauben, dass dein Leben und die Leben derjenigen, für die du betest, 
verändert werden indem du dich mit deinen Geschwistern in der Gemeinde 
vereinst, um für die Ausgießung des Heiligen Geistes zu beten. Wir lassen ei-
nige Teilnehmer von Zehn Tage des Gebets im letzten Jahr zu Wort kommen:

„Während den Zehn Tagen des Gebets im Jahr 2013 habe ich Gott 
zwei Gebetsanliegen vorgelegt: 

1. für meine Tochter, damit sie von ihrer Sucht befreit wird und
2. für meinen Mann, damit er zu Gott findet.
Während der Zehn Tage des Gebets 2014 pries ich Gott, weil 

meine Tochter seit acht Monaten von Methamphetamine frei, nicht 
mehr obdachlos und Vollzeit beschäftigt war. Mein Mann wurde 
wiedergetauft und hat an den Zehn Tagen des Gebets teilgenommen. 
Alle Ehre sei Gott, unserem Vater durch Jesus Christus.“  
NiNa HermaN, Parkwood STa-GemeiNde, modeSTo, kaliforNieN, USa

„Während den Zehn Tagen des Gebets hielten wir auch einen Gesund-
heitsevangelisationskurs ab. Das war ein riesiger Segen für die Insel Cura-
cao. Von der ganzen Insel haben Leute daran teilgenommen. Es wurde von 
Nichtgläubigen ausgesagt, dass dies die beste Gesundheitsexpo war, die je-
mals auf der Insel Curacao gehalten wurde. Gott sei die Ehre dafür. In mei-
ner Gemeinde erfuhr ich eine wundersame Lebensveränderung, bei der ein 
begabtes Gemeindeglied ein hingebungsvoller, gottesfürchtiger Leiter im Mu-
sikdienst wurde. Jeden Sabbat werden unser Herz und unser Geist durch die 
Musik auf das Wort Gottes vorbereitet. Außerdem predigten einige Gemein-
deglieder an einem Abend, die noch nie zuvor gepredigt hatten und ein Ju-
gendlicher, der noch nie zuvor ein Zeugnis gegeben hatte, erzählte an einem 
Abend sein Zeugnis!
Valerie laSHley, CHer-aSile STa-GemeiNde, willemSTad, CUraCao.
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Unser Gebetsthema:  
Die Frucht des Heiligen Geistes erfahren

Während den Zehn Tagen des Gebets werden wir für die Frucht des Hei-
ligen Geistes beten, die wir in Galater 5,22-25 finden. Christus „sehnt sich da-
nach, dass seine Kinder einen Charakter offenbaren, der dem seinen ähnelt.“ 
(daS lebeN JeSU, S. 302), ein Charakter, der die Gegenwart des Heiligen Geistes of-
fenbart und die Frucht des Geistes in unserem Leben zeigt. Der einzige Weg, 
wie wir in sein Bild verwandelt werden können und die Frucht seines Geistes 
offenbaren, ist, uns Zeit zu nehmen, um ihn zu betrachten. „Der wahre Su-
chende, der danach strebt in Wort, Leben und Charakter wie Jesus zu sein, 
wird über seinen Erlöser nachsinnen und während dieser Betrachtung in sein 
Bild verwandelt werden, weil er sich danach sehnt und darum betet, das glei-
che Gemüt und die gleiche Denkweise zu haben, wie sie Jesus Christus hatte.“
TeSTimoNieS To miNiSTerS aNd GoSPel workerS, S. 121

Christus sehnt sich danach, seinen Charakter in uns wiederherzustellen, 
damit wir seine Zeugen in einer untergehenden Welt sein können. Er möchte, 
dass wir seine Kanäle sind, damit Er sich durch uns denen offenbaren kann, 
die ihn nicht kennen. „Unser Einfluss, den wir auf andere ausüben, hängt 
nicht so sehr von dem ab, was wir sagen, als vielmehr von dem, was wir sind.“ 
(daS lebeN JeSU, S. 126) Wir brauchen den Heiligen Geist, damit er in uns die Frucht 
des Geistes offenbaren kann. Dies ist eine Arbeit, die wir selbst nicht tun kön-
nen. Wir haben nicht die Kraft, wie Jesus zu werden. Es ist die Kraft Chris-
ti in uns, die unseren Charakter formen und gestalten will und uns ihm ähn-
lich macht.

„Christus möchte sich in den Herzen der Menschen vervielfältigen; und 
das tut er durch die, die an ihn glauben. Das Ziel des christlichen Lebens ist 
es, Frucht hervorzubringen. – Das Bild des Charakters Christi im Gläubigen 
soll sich in wieder anderen vervielfältigen.“ 
lifT Him UP, S. 274

Wer nur an sich denkt, kann weder wachsen noch Frucht hervorbringen. 
Wenn du Jesus als deinen persönlichen Erlöser angenommen hast, dann wirst 
du dich selbst vergessen und versuchen, anderen zu helfen. Sprich von der 
Liebe Christi, erzähle von seiner Güte. Erfülle jede Pflicht, die sich vor dir 
auftut. Trage eine Last für Menschen auf deinem Herzen und suche durch 
jede dir verfügbare Möglichkeit die Verlorenen zu retten. Indem du den Geist 
Christi erhältst – den Geist der selbstlosen Liebe und Arbeit für andere – 
wirst du wachsen und Frucht bringen. Die Gnadengaben des Geistes werden 
in deinem Charakter reifen. Dein Glaube wird wachsen, deine Überzeugun-
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gen sich vertiefen, deine Liebe vollkommen werden. Mehr und mehr wirst du 
das Ebenbild Christi reflektieren in allem was rein, edel und schön ist.“
lifT Him UP, S. 274

Wir brauchen die Frucht des Heiligen Geistes in unserem Leben und müs-
sen sie denen widerspiegeln, die um uns sind. Während dieser Zehn Tage 
möchten wir uns Zeit nehmen, über die Frucht des Heiligen Geistes nach-
zudenken und beten, dass Gott Seine Frucht in uns wachsen lässt und ihn 
bitten, uns zu helfen, seinen Charakter anderen widerzuspiegeln.

Richtlinien für die Gebetszeiten
• Halte deine Gebete kurz – nur ein oder zwei Sätze zu einem Thema. Dann 

sind andere an der Reihe. Du kannst so oft beten, wie du willst, genauso 
wie in einem Gespräch.

• Stille ist gut, denn es gibt jedem Zeit, auf den Heiligen Geist zu hören.
• Gemeinsam Lieder zu singen, wie der Geist es führt, ist ebenfalls ein gro-

ßer Segen.
• Anstatt kostbare Gebetszeit mit dem Reden über Gebetsanliegen zu ver-

bringen, bete sie einfach. Dann können auch andere für deine Anliegen 
beten und Verheißungen für deine Bedürfnisse in Anspruch nehmen.

Die Inanspruchnahme von Verheißungen
Gott hat uns viele Verheißungen in seinem Wort gegeben. Es ist unser Vor-

recht, sie in unseren Gebeten in Anspruch zu nehmen. Alle seine Gebote und 
Ratschläge sind auch Verheißungen. Er würde uns nie um etwas bitten, das wir 
nicht in seiner Kraft tun könnten.

Wenn wir beten, dann ist es so einfach, uns auf unsere Bedürfnisse, unsere 
Schwierigkeiten, unsere Herausforderungen zu konzentrieren und wir klagen 
und jammern über unsere Situation. Das ist nicht der Sinn des Gebets. Im Gebet 
soll unser Glaube gestärkt werden. Deshalb ermutigen wir euch, während der 
Gebetszeit Gottes Verheißungen in Anspruch zu nehmen. Wir haben Bibelverse 
einbezogen, die ihr in eurer täglichen Gebetszeit Gott vorlegen könnt. Fühlt euch 
frei, auch andere Verheißungen in Anspruch zu nehmen. Sie werden euch helfen, 
eure Augen von euch und euren Schwachheiten weg zu wenden und auf Jesus zu 
konzentrieren. Indem wir ihn ansehen, werden wir in sein Bild verwandelt.
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„Jede Verheißung in Gottes Wort ist für uns. Lege in deinen Gebeten das 
sichere Wort Gottes vor IHN und beanspruche im Glauben seine Verhei-
ßungen. Sein Wort ist die Gewissheit, dass wenn du im Glauben bittest, du 
alle geistlichen Segnungen erhalten wirst. Bitte immer wieder und du wirst 
überschwänglich bekommen über alles hinaus, was du bitten oder verstehen 
kannst.“
iN HeaVeNly PlaCeS, S. 71

„Bittet um den Heiligen Geist. Gott steht felsenfest zu seinen Verheißun-
gen. Wir dürfen uns auf die Bibel berufen und sagen: Herr, ich habe nach dei-
nem Wort gehandelt; nun erinnere ich dich an dein Versprechen: „Bittet, so 
wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr finden; klopfet an, so wird euch auf-
getan.“ 
bilder Vom reiCHe GoTTeS, S. 115

„Unsichtbare Scharen voll Licht und Kraft stehen allen bei, die im Be-
wusstsein ihrer eigenen Schwachheit bescheiden auf die Verheißungen Got-
tes vertrauen.“
bilder Vom reiCHe GoTTeS, S. 140

Wie kannst du seine Verheißungen in Anspruch nehmen? Zum Beispiel, 
wenn du um Frieden bittest, dann kannst du Johannes 14,27 geltend machen 
und sagen, „Herr, du hast uns in deinem Wort gesagt: ‚Den Frieden lasse ich 
euch, meinen Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich euch, wie die Welt gibt. 
Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht.‘ Gib mir den Frieden, den 
du versprochen hast, mir zu lassen.“
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Heiliger Geist
Bitte den Heiligen Geist dir zu zeigen, wie und um was du im Leben einer 

Person bitten solltest oder in einer bestimmten Situation. Die Bibel sagt uns, 
dass wir nicht wissen, worum wir bitten sollen und dass der Heilige Geist 
derjenige ist, der uns vertritt. 

„Wir sollen nicht nur im Namen Jesu beten, sondern dabei auch unter 
dem Einfluss des Heiligen Geistes stehen. Dies meint Paulus, wenn er sagt: 
„Der Geist selbst vertritt uns mit unaussprechlichem Seufzen.“ (Römer 8,26) 
Solche Gebete erhört Gott gern. Wenn wir im Namen Christi ernst und an-
haltend beten, so ist dies bereits ein Unterpfand Gottes dafür, dass er uns er-
hören wird und „überschwänglich tun kann über alles hinaus, was wir bitten 
oder verstehen“ (Epheser 3,20).
bilder Vom reiCHe GoTTeS, S. 115

Nimm Römer 8,26 in Anspruch und bitte den Heiligen Geist dir zu zei-
gen, für wen und was du beten sollst in Bezug auf bestimmte Personen und 
Situationen.

Glaube
Es wird uns im Geist der Weissagung gesagt, dass „Gebet und Glaube das 

vollbringen werden, was keine Macht der Erde zuwege bringen kann“ (der weG 

zUr GeSUNdHeiT, S. 411). Wir werden auch ermutigt, zu beten und zu glauben, dass 
Gott uns hört und unsere Gebete beantwortet.

„Christus sagt, `Bittet, so wird euch gegeben.´ In diesen Worten zeigt uns 
Christus, wie wir beten sollen. Wir sollten in der Einfachheit eines Kindes zu 
unserem himmlischen Vater kommen und um die Gabe des Heiligen Geistes 
beten. Wieder sagt Jesus, ´Alles, was ihr bittet in eurem Gebet, glaubt nur, 
dass ihr’s empfangt, so wird’s euch zuteilwerden.´ Du darfst in Buße und Be-
kenntnis deiner Sünden zu dem Vater kommen, in dem du deine Seele von je-
der Sünde und Verunreinigung entleerst. Es ist dein Vorrecht, die Verheißun-
gen des Herrn zu erproben. … Wir sollten dem Wort Gottes glauben; denn 
die Prüfung des Charakters besteht in der Tatsache, dass du dich auf den 
allerheiligsten Glauben stützt. (Judas 20, Zürcher) Durch das Wort Gottes 
wirst du von Gott geprüft. Du solltest nicht auf wunderbare Gefühle warten, 
bevor du glaubst, dass Gott dich gehört hat. Dein Gefühl ist nicht der Maß-
stab, denn Emotionen sind so veränderbar wie die Wolken. … Während wir 
auf dieser Erde leben, können wir Hilfe vom Himmel bekommen. … denn ich 
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habe Gott Tausendfach erprobt. Ich werde im Glauben gehen, ich werde mei-
nen Erlöser nicht durch Unglauben verunehren.“
reView aNd Herald, 11. okTober 1892, abSaTz 1,3,6

„Wir haben zu wenig Glauben. Wir beschränken den heiligen Gott Isra-
els. Wir sollten dankbar sein, dass Gott sich herablässt, jeden von uns als sein 
Instrument zu gebrauchen. Denn für jedes ernsthafte Gebet für alles Mögli-
che werden Antworten zurückkommen. Sie mögen nicht in der Weise kom-
men, wie wir es erwarten; aber sie werden kommen, vielleicht nicht, wie wir 
es uns ausgedacht haben, sondern zu der Zeit, wenn wir sie am dringendsten 
brauchen. Aber, oh, wie sündig ist unser Unglaube! ,Wenn ihr in mir bleibt 
und meine Worte in euch bleiben, werdet ihr bitten, was ihr wollt, und es wird 
euch widerfahren.‘“ Johannes 15,7
TeSTimoNieS for THe CHUrCH, Vol. 3, S. 209

Bitte Gott um Hilfe, glauben zu können und den Glauben zu haben, dass 
er gehört hat und antworten wird.

Es wird uns auch gesagt, dass wir „um jedes Geschenk, dass er versprochen 
hat, bitten sollen, dann sollen wir aber auch glauben, das wir’s empfangen 
werden, und Gott danken, das wir’s empfangen haben (Erziehung, S. 259). 
Mach es dir zur Gewohnheit, Gott im Voraus durch den Glauben für das zu 
danken, was er tun wird und wie er deine Gebete beantworten wird.

Bete für Sieben
Wir ermutigen euch während dieser zehn Tage in besonderer Weise für 

sieben Personen zu beten, in denen ihr die Frucht des Geistes sehen möch-
tet. Das können Verwandte, Freunde, Arbeitskollegen, Nachbarn oder einfach 
Bekannte sein. Nimm dir Zeit und bitte Gott dir zu zeigen, für den du beten 
sollst. Bitte ihn auch, dass dir diese Personen von Herzen wichtig werden.
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Eine Nacht des Gebets
Warum eine Nacht des Gebets?
Wenn man eine ganze oder die halbe Nacht wach bleibt und betet, so ist 

das nichts Heiliges an sich. Auf der anderen Seite ist das manchmal die ein-
zige Zeit, in der vielbeschäftigte Leute keine Eile haben. Es geht nicht darum, 
die ganze Nacht aufzubleiben, sondern so lange wie notwendig zu beten, um 
alle die Anliegen, die auf euren Herzen sind, vor Gott zu bringen. 

Es gibt viele Möglichkeiten eine Gebetsnacht zu gestalten. Für diese be-
sondere Zeit ist schon viel Material veröffentlicht worden, so dass es an dieser 
Stelle nicht notwendig ist, weiteres hinzuzufügen. Zudem wurden in den letz-
ten Jahren immer wieder Vorschläge in den Lesungen für die Gebetswoche 
gemacht. Auch im Heft der Gebetswoche 2014 gab es wieder Material, dass 
sich für die Gestaltung einer Gebetsnacht hervorragend eignet: Die Zusatz-
themen in der Heftmitte. Und selbstverständlich sind eurer Kreativität keine 
Grenzen gesetzt. Das Wichtigste: schon in der Vorbereitung die Führung des 
Heiligen Geistes suchen, damit er euch auch in dieser speziellen Zeit der Ge-
betsnacht in besonderer Weise inspirieren kann.
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Der Gott der Hoffnung 
aber erfülle euch  

mit aller Freude und 
Frieden im Glauben,  

dass ihr immer reicher 
werdet an Hoffnung  
durch die Kraft des 

Heiligen Geistes.
römer 15,13
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TAG EINS – 
In Christus bleiben
Johannes 15,1-17

Vorschläge für die Fürbitte
Fühl dich frei, auch andere Verheißungen in Anspruch zu nehmen. Denk 

daran, dass alle Forderungen Gottes gleichzeitig Befähigungen sind!

• Preise Gott, dass es Christus ist, der in euch Frucht bringt.
Bleibt in mir und ich in euch. Wie die Rebe keine Frucht bringen kann aus 
sich selbst, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr 
nicht in mir bleibt. Johannes 15,4

• Preise Gott für die Wege, die er benutzt, um euch das Bleiben in 
Christus zu lehren.
Wie ihr nun den Herrn Christus Jesus angenommen habt, so lebt auch in 
ihm und seid in ihm verwurzelt und gegründet und fest im Glauben, wie 
ihr gelehrt worden seid, und seid reichlich dankbar. Kolosser 2,6.7

• Bitte darum, dass Gott dich lehren möge, wie du in ihm bleiben 
kannst.
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist gesche-
hen“, spricht der Herr Zebaoth. Sacharja 4,6
Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt und bestimmt, 
dass ihr hingeht und Frucht bringt und eure Frucht bleibt, damit, wenn ihr 
den Vater bittet in meinem Namen, er’s euch gebe. Johannes 15,16

• Bete, dass Gottes Heiliger Geist auf dich ausgeschüttet wird, damit 
du die Frucht des Geistes offenbarst.
Und nach diesem will ich meinen Geist ausgießen über alles Fleisch…. 
Auch will ich zu selben Zeit über Knechte und Mägde meinen Geist aus-
gießen. Joel 3,1.2
Dass ihr des Herrn würdig lebt, ihm in allen Stücken gefallt und Frucht 
bringt in jedem guten Werk und wachst in der Erkenntnis Gottes und ge-
stärkt werdet mit aller Kraft durch seine herrliche Macht zu aller Geduld 
und Langmut mit Freuden…. Kolosser 1,10.11
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• Bitte Gott, dass er dir hilft, noch besser die Notwendigkeit des Blei-
bens in ihm zu verstehen und dir den Wunsch zu geben, das zu tun.
Bleibt in mir und ich in euch. Wie die Rebe keine Frucht bringen kann aus 
sich selbst, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr 
nicht in mir bleibt. Johannes 15,4
Und stellt euch nicht dieser Welt gleich, sondern ändert euch durch Er-
neuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was Gottes Wille ist, näm-
lich das Gute und Wohlgefällige und Vollkommene. Römer 12,2.

• Bete, dass deine Familie und Freunde den Wunsch haben, zu lernen, 
wie sie in IHM bleiben.
Und ich will ihnen ein anderes Herz geben und einen neuen Geist in sie 
geben und will das steinerne Herz wegnehmen aus ihrem Leibe und ihnen 
ein fleischernes Herz geben. Hesekiel 11,19
Denn die da fleischlich sind, die sind fleischlich gesinnt; die aber geistlich 
sind, die sind geistlich gesinnt. Römer 8,5

• Bete für die Einigkeit der Gemeinde in der Wahrheit
Ich bitte aber nicht alleine für sie, sondern auch für die, die durch ihr Wort 
an mich glauben werden, damit sie alle eins seien, Wie du, Vater, in mir 
bist und ich in dir, so sollen auch sie in uns sein, damit die Welt glaube, 
dass du mich gesandt hast. Johannes 17,20.21
Ich ermahne euch aber, liebe Brüder, in Namen unseres Herrn Jesus 
Christus, dass ihr alle mit einer Stimme redet und lasst keine Spaltungen 
unter euch sein, sondern haltet aneinander fest in einem Sinn und in einer 
Meinung. 1.Korinther 1,10

• Bete für die 60. Generalkonferenzsitzung in San Antonio, für die 
Delegierten und für alle Entscheidungen, die dort getroffen werden. 
Bete, dass die Delegierten in Christus bleiben, dass sie ihm vollkom-
men übergeben sind und dass der Heilige Geist in jeder Entschei-
dung führt.
Wenn es aber jemandem unter euch an Weisheit mangelt, so bitte er Gott, 
der jedermann gern gibt und niemanden schilt; so wird sie ihm gegeben 
werden. Jakobus 1,5
Ich lebe, doch nun nicht ich, sondern Christus lebt in mir. Denn was ich 
jetzt lebe im Fleisch, das lebe ich im Glauben an den Sohn Gottes, der 
mich geliebt hat und sich selbst für mich dahingegeben. Galater 2,20
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Und ich will der Vater bitten, und er wird euch einen andern Tröster geben, 
dass er bei euch sei in Ewigkeit: den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht 
empfangen kann, denn sie sieht ihn nicht und kennt ihn nicht. Ihr kennt 
ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch sein. Johannes 14.16.17

• Bete für die Leiter der Gemeinde (den Prediger deiner Ortsgemein-
de, der Vereinigung, Union, Division und Generalkonferenzleiter), 
dass sie mit dem Heiligen Geist gefüllt sind und in Christus bleiben.
Und stellt euch nicht dieser Welt gleich, sondern ändert euch durch Er-
neuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was Gottes Wille ist, näm-
lich das Gute und Wohlgefällige und Vollkommene. Römer 12,2
Denn wir sind sein Werk, geschaffen in Christus Jesus zu guten Werken, 
die Gott zuvor bereitet hat, dass wir darin wandeln sollen. Epheser 2,10
Ich lebe, doch nun ich nicht, sondern Christus lebt in mir. Denn was ich 
jetzt lebe im Fleisch, das lebe ich im Glauben an den Sohn Gottes, der 
mich geliebt hat und sich selbst für mich dahingegeben. Galater 2,20

• Bete um eine zunehmende Betonung von Erweckungs- und Reforma-
tionsthemen für Gemeindeglieder, Vereinigungen, Unionen, Instituti-
onen, Divisionen und die Generalkonferenz. Denke an die 777 Gebet-
sinitiative für die Ausgießung des Heiligen Geistes im Spätregen.
Und nach diesem will ich meinen Geist ausgießen über alles Fleisch, und 
eure Söhne und Töchter sollen weissagen, eure Alten sollen Träume ha-
ben, und eure Jünglinge sollen Gesichte sehen. Auch will ich zur selben 
Zeit über Knechte und Mägde meinen Geist ausgießen. Joel 3,1.2

• Bete für eine wunderbare Ernte von Menschen als Ergebnis der ge-
pflanzten Samen durch die Verteilung des Buches „Vom Schatten 
zum Licht“ in all seinen verschiedenen Ausführungen und Aufberei-
tungen.
Ich meine aber dies: Wer da kärglich sät, der wird auch kärglich ernten; 
und wer da sät im Segen, der wird auch ernten im Segen. 2.Korinther 9,6

• Bete, dass jedes Gemeindeglied eine Last für die Seelengewinnung 
verspürt und versteht, dass der Himmel alles von uns möchte in der 
Nachfolge in Christi Fußstapfen, indem wir unter Gottes Führung 
unseren persönlichen Glauben bezeugen. 
Da sprach er zu seinen Jüngern: „Die Ernte ist groß, aber wenige sind der 
Arbeiter. Darum bittet den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter in seine Ernte 
sende.“ Matthäus 9,37.38
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• Mission in den Städten – Bete für die Ost-Zentral Afrika Division und 
die Städte, die sie zur Bearbeitung ausgewählt haben: Kinshasa, De-
mokratische Republik des Kongo; Dar-es-Salaam, Tansania; Addis 
Abeba, Äthiopien; Kampala, Uganda; Kananga, West Kongo; Lod-
war, Kenia; Kigali, Ruanda; Lubumbashi, Ost Kongo; Goma, Nord-
Ost Kongo; Magara, Burundi and Juba, Südsudan. Bete, dass Satans 
Festungen zerstört und Beziehungen mit Christus aufgebaut werden.
Wie sollen sie aber den anrufen, an den sie nicht glauben? Wie sollen sie 
aber an den glauben, von dem sie nichts gehört haben? Wie sollen sie aber 
hören ohne Prediger? Wie sollen sie aber predigen, wenn sie nicht gesandt 
werden? Wie denn geschrieben steht: „Wie lieblich sind die Füße der Freu-
denboten, die das Gute verkündigen!“ Römer 10,14.15

• Bete für persönliche Bedürfnisse oder alles, was du auf dem Herzen 
hast.
Verlass dich auf den Herrn von ganzem Herzen, und verlass dich nicht auf 
deinen Verstand, sondern gedenke an ihn in allen deinen Wegen, so wird 
er dich recht führen. Sprüche 3,5.6

• Preise Gott für die verschiedenen Möglichkeiten, in denen Jesus uns 
ein Beispiel gegeben hat, wie wir in ihm bleiben können.
Jesus spricht zu ihnen: „Meine Speise ist die, dass ich tue den Willen des-
sen, der mich gesandt hat, und vollende sein Werk.“ Johannes 4,34

• Preise und lobe Gott im Voraus für die Art und Weise, wie er wirken 
wird und unsere Gebete beantwortet.
Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, werdet ihr bit-
ten, was ihr wollt, und es wird euch widerfahren. Johannes 15,7
Gott aber sei Dank, der uns den Sieg gibt durch unsern Herrn Jesus Chris-
tus! 1. Korinther 15,57
Dem aber, der überschwänglich tun kann über alles hinaus, was wir bit-
ten oder verstehen, nach der Kraft, die in uns wirkt, dem sei Ehre in der 
Gemeinde und in Christus Jesus zu aller Zeit, von Ewigkeit zu Ewigkeit! 
Amen. Epheser 3,20
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Am Ende der Gebetszeit könnt ihr euch in Gruppen zu zweit oder zu 
dritt aufteilen, um für die sieben Personen zu beten, die ihr auf eurer Liste 
habt. Bete, dass sie eine bleibende Beziehung zu Jesus Christus haben mögen. 
Nimm Johannes 14,23 für sie in Anspruch: „Wer mich liebt, der wird mein 
Wort halten; und mein Vater wird ihn lieben, und wir werden zu ihm kom-
men und Wohnung bei ihm nehmen.“ Wenn du ein persönliches Gebetsan-
liegen hast, bei dem du dich nicht wohlfühlst, es in der großen Gruppe vor 
Gott zu bringen, dann fühle dich frei, es mit deinem Gebetspartner zu teilen 
und gemeinsam dafür zu beten.

Liedvorschläge
„Wohin, wenn Stürme wehen“ (SuG 245); „Ja, Herr, ich geb mein Herz dir 

hin“ (SuG 221); „Trachtet zuerst nach Gottes Reich“ (SuG 290); „Näher, noch 
näher“ (SuG 301); „Alles will ich Jesus weihen“ (SuG 238)

Fragen zum persönlichen Nachdenken
1. Wie sehr hast du den Wunsch, dass Christus in dir bleibt und du in ihm? 

Bitte Gott in einer besonderen Weise, dir den tiefen Wunsch zu geben, in 
ihm zu bleiben.

2. Gibt es irgendein Hindernis für den Heiligen Geist, dein Leben zu verän-
dern? Bringe diese Dinge zu Gott im Gebet und übergib sie ihm.
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Ellen White über … das Bleiben in Christus
Bleibt in mir und ich in euch. Wie die Rebe keine Frucht bringen kann aus 

sich selbst, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht 
in mir bleibt. Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und 
ich in ihm, der bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun. Johan-
nes 15,4.5

„Bleibe in mir“ das sind Worte mit großer Bedeutung. In Christus bleiben 
bedeutet einen lebendigen, ernsten, erfrischenden Glauben zu haben, 

der durch Liebe tätig ist und die Seele reinigt. Es ist ein ständiges Empfan-
gen des Geistes Christi und ein Leben der vollständigen Übergabe an seinen 
Dienst. Wo diese Einheit besteht, werden gute Werke sichtbar. Das Leben des 
Weinstocks wird sich in wohlriechenden Früchten an den Zweigen zeigen. Die 
ständige Zufuhr der Gnade Christi wird dich segnen und dich zu einem Segen 
machen, bis du mit Paulus sagen kannst „Ich bin mit Christus gekreuzigt. Ich 
lebe, doch nun nicht ich, sondern Christus lebt in mir.“ (Galater 2,20) 
oUr faTHer CareS , S. 124

Nicht nur eine gelegentliche Berührung mit Christus ist notwendig, sondern 
ein Bleiben in ihm. Er hat dich aufgefordert, in ihm zu bleiben. Er beabsich-

tigt für dich nicht nur ein kurzzeitiges Glück, das du ab und zu durch inniges Su-
chen des Herrn erfährst und das wieder verschwindet, wenn du mit den alltägli-
chen Pflichten des Lebens beschäftigt bist. Dein Bleiben in Christus macht jede 
notwendige Pflicht leicht, denn er trägt das Gewicht jeder Last. Er hat es so vorge-
sehen, dass du in ihm bleiben darfst. Das bedeutet, dass du dir ständig des bleiben-
den Christus bewusst sein kannst und mit ihm verbunden bist, damit dein Geist 
ermutigt und gestärkt wird. …

Bleibe nicht abseits von Christus stehen, wie viele vorgebliche Christen von 
heute es tun. „In ihm zu bleiben und er in dir“ ist möglich und die Einladung wäre 
dir nicht gegeben, wenn du es nicht tun könntest. Jesus, unser Erlöser, zieht dich 
ständig durch seinen heiligen Geist zu sich und wirkt an deinem Denken, dass du in 
Christus bleibst. … Die gegebenen Segnungen sind alle verbunden mit deinem eige-
nen Handeln. Soll Christus abgewiesen werden? Er sagt „Wer zu mir kommt, den 
werde ich nicht hinaus stoßen.“ (Johannes 6,37) Zu einer anderen Gruppe sagt er 
„Ihr wollt nicht zu mir kommen, dass ihr das Leben hättet.“ (Johannes 5,40) 
iN HeaVeNly PlaCeS, S. 55
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Der Herr braucht Männer und Frauen, die das Licht eines göttlichen Vorbil-
des in das tägliche Leben bringen, Männer und Frauen, deren Worte und Ta-

ten beweisen, dass Christus in ihrem Herzen seinen Wohnsitz hat, in dem er sie 
lehrt, führt und leitet. Er braucht Männer und Frauen des Gebets, die in ihrem 
Ringen mit Gott alleine, den Sieg über ihr Ich erhalten und dann zu anderen ge-
hen und ihnen von dem mitteilen, was sie von der Quelle der Kraft erhalten haben.  
To be like JeSUS, S. 262

„An ihren Früchten sollt ihr sie erkennen“ (Matthäus 7,20), erklärte Der 
Erlöser. Alle wahren Nachfolger Christi bringen Frucht zu seiner Ehre. 

Ihr Leben gibt Zeugnis davon, dass ein gutes Werk in ihnen durch den Heiligen 
Geist gewirkt wurde und ihre Frucht ist Heiligkeit. Ihr Leben ist erhebend und 
rein. Richtige Taten sind die eindeutige Frucht von wahrer Gottesfurcht und die-
jenigen, die keine Frucht von dieser Beschaffenheit offenbaren, haben keine Er-
fahrung in den Dingen Gottes. Sie sind nicht im Weinstock. Jesus sagte: „Bleibt 
in mir und ich in euch. Wie die Rebe keine Frucht bringen kann aus sich selbst, 
wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt. 
Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der 
bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun.“ (Johannes 15,4.5)  
CoUNSelS To PareNTS, TeaCHerS, aNd STUdeNTS, S. 329

Wie die Rebe am Weinstock bleiben muss, um den lebensnotwendigen Saft 
zu erhalten, der ihr zum Gedeihen hilft, so müssen diejenigen, die Gott 

lieben und alle seine Weisungen befolgen, in seiner Liebe bleiben. Ohne Chris-
tus können wir keine einzige Sünde bezwingen oder in der kleinsten Versuchung 
überwinden. Viele brauchen den Geist Christi und seine Macht, um ihren Ver-
stand zu erleuchten ebenso sehr wie der blinde Bartimäus sein Augenlicht brauch-
te. „Wie die Rebe keine Frucht bringen kann aus sich selbst, wenn sie nicht am 
Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt.“ Diejenigen, die 
wirklich in Christus sind, werden in den Genuss dieser Verbindung kommen. Der 
Vater nimmt sie in dem Geliebten an und sie werden Gegenstand seiner Fürsor-
ge und zärtlichen liebenden Pflege. Diese Verbindung mit Christus wird in ei-
nem gereinigten Herzen, einem entsprechenden Leben und tadellosem Charak-
ter resultieren. Die Frucht, die der Baum eines Christen trägt ist „Liebe, Freude, 
Friede, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, Selbstbeherrschung.“  
TeSTimoNieS for THe CHUrCH, Vol. 4, S. 355
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TAG ZWEI – 
Liebe
Johannes 4,7-21

Vorschläge für die Fürbitte
Fühl dich frei, auch andere Verheißungen in Anspruch zu nehmen. Denk 

daran, dass alle Forderungen Gottes gleichzeitig Befähigungen sind!

• Preise Gott für seine bedingungslose Liebe
Lasst uns lieben, denn er hat uns zuerst geliebt. 1.Johannes 4,19

• Bete, dass Gott dir Liebe für die Verlorenen ins Herz gibt.
Die Liebe sei ohne Falsch. Hasst das Böse, hängt dem Guten an. Die brü-
derliche Liebe untereinander sei herzlich. Einer komme dem andern mit 
Ehrerbietung zuvor. Römer 12,9.10
Darin besteht die Liebe: nicht, dass wir Gott geliebt haben, sondern dass 
er uns geliebt hat und gesandt seinen Sohn zur Versöhnung für unsre Sün-
den. Ihr Lieben, hat uns Gott so geliebt, so sollen wir uns auch unterein-
ander lieben. 1.Johannes 4,10.11

• Bete, dass Gott dir Liebe für deine Feinde gibt und für die, die dich 
verfolgen.
Vergeltet niemand Böses mit Bösem. Seid auf Gutes bedacht gegenüber 
jedermann. Ist’s möglich, soviel an euch liegt, so habt mit allen Menschen 
Frieden. Rächt euch nicht selbst, meine Lieben, sondern gebt Raum dem 
Zorn Gottes; denn es steht geschrieben: „Die Rache ist mein; ich will 
vergelten“, spricht der Herr. Vielmehr, „wenn deinen Feind hungert, gib 
ihm zu essen; dürstet ihn, gib ihm zu trinken. Wenn du das tust, so wirst 
du feurige Kohlen auf sein Haupt sammeln.“ Lass dich nicht vom Bösen 
überwinden, sondern überwinde das Böse mit Gutem. Römer 12,17-21
Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde und bittet für die, die euch verfolgen. 
Matthäus 5,44

• Bete, dass Gottes Liebe in seiner Gemeinde vollkommen wird.
Über alles aber zieht an die Liebe, die da ist das Band der Vollkommenheit. 
Kolosser 3,14
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Und ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde an Er-
kenntnis und aller Erfahrung, so dass ihr prüfen könnt, was das Beste 
sei, damit ihr lauter und unanstößig seid für den Tag Christi, erfüllt mit 
Frucht der Gerechtigkeit durch Jesus Christus zur Ehre und zum Lobe 
Gottes. Philipper 1,9-11
Niemand hat Gott jemals gesehen. Wenn wir uns untereinander lieben, so 
bleibt Gott in uns, und seine Liebe ist in uns vollkommen. 1.Johannes 4,12

• Bete, dass dein Leben und deine Gemeinde die Liebe Gottes allen 
vorleben, die um euch sind.
Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen. 1.Korinther 16,14
Die Liebe ist langmütig und freundlich, die Liebe eifert nicht, die Liebe 
treibt nicht Mutwillen, sie bläht sich nicht auf, sie verhält sich nicht unge-
hörig, sie sucht nicht das Ihre, sie lässt sich nicht erbittern, sie rechnet das 
Böse nicht zu, sie freut sich nicht über die Ungerechtigkeit, sie freut sich 
aber an der Wahrheit, sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie 
erduldet alles. Die Liebe hört niemals auf. 1.Korinther 13,4-8

• Bete, dass uns nichts von der Liebe Christi trennen möge. Bitte Gott, 
dir die Dinge zu zeigen, die dich von ihm trennen, und übergib sie 
Gott.
Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch 
Mächte noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder 
Hohes noch Tiefes noch eine andere Kreatur uns scheiden kann von der 
Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserm Herrn. Römer 8,38.39

• Bete für liebevolle Beziehungen innerhalb adventistischer Familien. 
Bete in besonderer Weise für Familien, die kämpfen oder kurz vor 
der Scheidung stehen. Kennst du so eine Familie? Bring sie im Gebet 
vor Gott.
Vor allen Dingen habt untereinander beständige Liebe; denn „die Liebe 
deckt auch der Sünden Menge.“ 1.Petrus 4,8
Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen. 1.Korinther 16,14
Hoffnung aber lässt nicht zuschanden werden; denn die Liebe ist ausge-
gossen in unsere Herzen durch den Heiligen Geist, der uns gegeben ist. 
Römer 5,5

• Bete für liebevolle Beziehungen innerhalb der Gemeinde.
Ihr Lieben, lasst uns einander liebhaben; denn die Liebe ist von Gott, und 
wer liebt, der ist von Gott geboren und kennt Gott. 1.Johannes 4,7
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Habt ihr eure Seelen gereinigt im Gehorsam der Wahrheit zu ungefärbter 
Bruderliebe, so habt euch untereinander beständig lieb aus reinem Herzen. 
Denn ihr seid wiedergeboren nicht aus vergänglichem, sondern aus unver-
gänglichem Samen, nämlich aus dem lebendigen Wort Gottes, das bleibt.  
1.Petrus 1,22.23

• Bete für persönliche und weltweite Betonung des täglichen Bibelle-
sens und Studiums durch „Erweckt durch sein Wort“.
Denn alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur Zu-
rechtweisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit, dass 
der Mensch Gottes vollkommen sei, zu allem guten Werk geschickt.  
2.Timotheus 3,16.17 
Öffne mir die Augen, dass ich sehe die Wunder an deinem Gesetz.  
Psalm 119,18

• Bete für ein zunehmendes Empfinden der Dringlichkeit und für ein 
Einsehen bei Gemeindeverantwortlichen und Mitgliedern, dass wir 
in der Zeit des Endes leben, und Jesus bald wiederkommt.
So seht nun sorgfältig darauf, wie ihr euer Leben führt, nicht als Unweise, 
sondern als Weise, und kauft die Zeit aus; denn es ist böse Zeit. 
Epheser 5,15.16

• Bete für persönliche Bedürfnisse oder alles, was du auf dem Herzen 
hast.
Mein Gott aber wird all eurem Mangel abhelfen nach seinem Reichtum in 
Herrlichkeit in Christus Jesus. Philipper 4,19

 
• Mission in den Städten – Bete für die Euro-Asien Division und die 

Städte, in denen sie arbeiten: Moskau, Russland; Kiew, Ukraine; 
Kishinev, Moldawien; Donezk, Ukraine; Minsk, Weißrussland; St. 
Petersburg, Russland; Nowosibirsk, Russland; Krasnoyarsk, Ost-
russland; Khabarovsk, Russland; Rostov-on-Don, Kaukasus; Tbilisi, 
Georgien; Yerevan, Armenien, und Almaty, Kasachstan. Bete für die 
Tausenden von Outreach-Aktivitäten und Ernteveranstaltungen, die 
gegenwärtig stattfinden.
Alles, was ihr tut, das tut von Herzen als dem Herrn und nicht den Men-
schen. Kolosser 3,23

• Preise Gott für die Dinge, Situationen oder Menschen, in denen du 
Gottes Liebe zu dir erkennen kannst.
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Der Herr ist mir erschienen von ferne: „Ich habe dich je und je geliebt, 
darum habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte“. Jeremia 31,3 
Darin besteht die Liebe: nicht dass wir Gott geliebt haben, sondern dass 
er uns geliebt hat und gesandt seinen Sohn zur Versöhnung für unsere 
Sünden. 1. Johannes 4,10

• Preise Gott für seine Antworten auf deine Gebete.
Ich erkenne, dass du alles vermagst, und nichts, das du dir vorgenommen 
hast, ist dir zu schwer. Hiob 42,2

Am Ende der Gebetszeit könnt ihr euch in Gruppen zu zweit oder zu dritt 
aufteilen, um für die sieben Personen zu beten, die ihr auf eurer Liste habt. 
Bete, dass sie Gottes Liebe in ihrem Herzen akzeptieren, und andere mit sei-
ner göttlichen Liebe lieben. Beanspruche 2.Thessalonicher 3,5 für sie: „Der 
Herr aber richte eure Herzen aus auf die Liebe Gottes und auf die Geduld 
Christi.“ Wenn du ein persönliches Gebetsanliegen hast, für das du nicht in 
der großen Gruppe beten willst, dann fühl dich frei, mit deinem Gebetspart-
ner darüber zu sprechen, und gemeinsam dafür zu beten.

Liedvorschläge
„Jesus liebt mich ganz gewiss“ (SuG 557); „Ich weiß, mein Heiland liebet 

mich“ (SuG 229); „Ich sing so gern von meinem Herrn“ (SuG 33)

Fragen zum persönlichen Nachdenken 
1. Gibt es etwas in deinem Leben, das dich daran hindert, Gott von ganzem 

Herzen zu lieben?
 Bitte Gott, dir diese Dinge zu zeigen. Dann übergib sie ihm alle.
2. Gibt es Personen in deinem Leben, die zu lieben für dich sehr schwer ist? 

Nimm dir Zeit für das Gespräch mit Gott, und lass dir von ihm die Bereit-
schaft zur Liebe schenken, die Liebe für sie im Herzen, und die Gelegen-
heiten, ihnen Gottes Liebe zu zeigen. 
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Ellen White über … Liebe
A B E R  D I E  F R U C H T  D E S  G E I S T E S  I S T  L I E B E .  –  G a l a t e r  5 , 2 2

Hier wird uns vor Augen gestellt, wofür wir arbeiten sollen: „Aber die 
Frucht des Geistes ist Liebe.“ Wenn wir die Liebe Christi im Herzen ha-

ben, wird die natürliche Folge davon sein, dass wir auch all die anderen Gna-
den haben – Freude, Frieden, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Glauben, Sanft-
mut und Selbstbeherrschung; und „gegen all dies ist das Gesetz nicht.“ Das 
Gesetz Gottes verurteilt und hält diejenigen nicht in Gefangenschaft, die die-
se Gnaden haben, weil sie den Anforderungen Gottes in seinem Gesetz gehor-
chen. Sie sind Hüter des Gesetzes und … nicht unter der Knechtschaft des 
Gesetzes. …

Wir sollten Liebe haben, und verbunden damit sind Freude, Friede, Lang-
mut, Geduld. Wir sehen die Ruhelosigkeit dieser Welt, ihren unzufriedenen 
Zustand. Sie möchten etwas, was sie nicht haben. Sie möchten etwas, was 
die Erregung aufrecht erhält, oder etwas, das ihnen Vergnügen bereitet. Aber 
für den Christen gibt es Freude, da ist Friede, da ist Freundlichkeit, Sanft-
mut, Langmut und Geduld; für diese Dinge wollen wir die Tür unseres Her-
zens öffnen und die himmlischen Gnaden des Heiligen Geistes pflegen. … Das 
kann ich nicht für jemand anderen tun. Du machst dich an die Arbeit und er-
hältst die Gnaden des Geistes, aber das wird mir nicht helfen. … Jeder ein-
zelne muss dieses Werk tun und sich durch persönliche Bemühungen ent-
schließen, die Gnade Gottes im Herzen zu haben. Ich kann für dich keinen 
Charakter formen, und du nicht für mich. Dies ist eine Last, die auf jedem 
einzelnen ruht, ob jung oder alt.

Christus sagt: „Ich will einen Mann kostbarer machen als feinstes Gold, 
und einen Menschen wertvoller als Goldstücke aus Ofir.“ (Jesaja 13,12) Wie? 
Durch die Kultivierung der Gnaden des Geistes – Liebe, Freude, Frieden, Ge-
duld, Freundlichkeit, Güte, Sanftmut und Glauben. Wir möchten einen le-
bendigen Glauben, der den starken Arm Jehovahs ergreift. … Wir brauchen 
alle die Gnaden des Heiligen Geistes in unserem Herzen.

Wenn die Liebe Christi im Herzen verankert ist, dann wird sie wie 
ein lieblicher Geruch nicht verborgen bleiben. Der heilige Einfluss, der 
durch den Charakter gespiegelt wird, wird jedem offenbar werden. Chris-
tus, die „Hoffnung der Herrlichkeit“, wird in uns Gestalt gewinnen.  
iN HeaVeNly PlaCeS, S. 244 
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Die Frucht des Geistes ist Liebe, Freude und Friede. Uneinigkeit und 
Streit sind das Werk Satans und die Frucht der Sünde. Wenn wir als 

Volk uns über Frieden und Liebe freuen wollen, dann müssen wir alle Sün-
den wegtun; wir müssen in Übereinstimmung mit Gott kommen, und dann 
werden wir auch in Harmonie miteinander sein. Jeder sollte sich fragen: Be-
sitze ich die Gnade der Liebe? Habe ich gelernt, lange zu leiden und freund-
lich zu sein? Talente, Wissen und Redegewandtheit ohne dieses himmli-
sche Qualitätsmerkmal wird so unbedeutend sein wie ein tönendes Erz oder 
eine klingende Schelle. Leider wird diese wertvolle Kostbarkeit so wenig ge-
schätzt und zu wenig gesucht von denen, die sich zum Glauben bekennen!  
TeSTimoNieS for THe CHUrCH, Vol. 5, S. 169

Wo immer ein Mensch mit Christus verbunden ist, da ist Liebe. Unge-
achtet dessen, wie der Charakter sein möge, ohne Liebe ist er wert-

los. Nicht eine nachgiebige, schwächliche, gefühlsbetonte Liebe, son-
dern eine Liebe, wie sie im Herzen Christi wohnt. Ohne Liebe ist alles 
nichts wert; denn es kann unmöglich Christus darstellen, der die Liebe ist.  
SiGNS of THe TimeS,28. dezember 1891
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TAG DREI – 
Freude
Habakuk 3,17-19 und Jesaja 12

Vorschläge für die Fürbitte
Fühl dich frei, auch andere Verheißungen in Anspruch zu nehmen. Denk 

daran, dass alle Forderungen Gottes gleichzeitig Befähigungen sind!

• Preise Gott, dass Freude eine Frucht der Gerechtigkeit ist.
Das Warten der Gerechten wird Freude werden. Sprüche 10,28

• Lobe Gott für die Freude, die in seiner Gegenwart gefunden wird, 
und in der Nachfolge.
Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist Freude die Fülle und 
Wonne zu deiner Rechten ewiglich. Psalm 16,11

• Preise Gott, dass wir uns über unsere Schwachheit freuen können, 
damit die Kraft Christi auf uns ruhe.
Und er hat zu mir gesagt: Lass dir an meiner Gnade genügen; denn meine 
Kraft ist in den Schwachen mächtig.“ Darum will ich mich am allerliebs-
ten rühmen meiner Schwachheit, damit die Kraft Christi bei mir wohne. 
2.Korinther 12,9

• Bitte Gott, dass er dein Herz mit Freude fülle.
Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und Frieden im 
Glauben, dass ihr immer reicher werdet an Hoffnung durch die Kraft des 
Heiligen Geistes. Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, seid dankbar 
in allen Dingen; denn das ist der Wille Gottes in Christus Jesus an euch. 
1.Thessalonicher 5,16-18

• Bete für jemanden, der Gottes Freude im Herzen braucht.
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich euch: Freuet 
euch! Philipper 4,4
Und seid nicht bekümmert; denn die Freude am Herrn ist eure Stärke. 
Nehemia 8,10b
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• Bitte Gott, dass er dich lehren möge, dich auch unter Belastungen 
und Prüfungen zu freuen. Wenn du eine Situation vor Augen hast, 
dann bring sie vor Gottes Thron.
… sondern freut euch, dass ihr mit Christus leidet, damit ihr auch zur 
Zeit der Offenbarung seiner Herrlichkeit Freude und Wonne haben mögt.  
1.Petrus 4,13 
Den Abend lang währet das Weinen, aber des Morgens ist Freude. 
Psalm 30,6b

• Bete für die, die verfolgt werden, und bitte Gott, dass er ihnen Freude 
in ihre Herzen geben möge.
Sie gehen hin und weinen und streuen ihren Samen und kommen mit 
Freuden und bringen ihre Garben. Psalm 126,6
Lass sich freuen alle, die auf dich trauen; ewiglich lass sie rühmen, denn 
du beschirmest sie. Fröhlich lass sein in dir, die deinen Namen lieben! 
Denn du, Herr, segnest die Gerechten, du deckest sie mit Gnade wie mit 
einem Schilde. Psalm 5,12.13
Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet.  
Römer 12,12

• Bete für die jungen Leute in unserer Gemeinde, dass sie in der Nach-
folge Christi Freude finden. Bring die jungen Leute in deiner Ge-
meinde namentlich vor Gott im Gebet.
Rühmet seinen heiligen Namen; es freue sich der Herz derer, die den 
Herrn suchen! Psalm 105,3
Lass deiner sich freuen und fröhlich sein alle, die nach dir fragen; und die 
dein Heil lieben, lass allewege sagen: „Hoch gelobt sei Gott! Psalm 70,5

• Bete für von Herzen kommende Dankbarkeit für die Schriften des 
Geistes der Weissagung und deren völlige Annahme, weil sie heute 
anwendbar sind. Bete, dass die leitenden Geschwister und Gemein-
deglieder ihre Schriften regelmäßig lesen.
Und lass das Buch dieses Gesetzes nicht von deinem Munde kommen, 
sondern betrachte es Tag und Nacht, dass du hältst und tust in allen Din-
gen nach dem, was darin geschrieben steht. Dann wird es dir auf deinen 
Wegen gelingen, und du wirst es recht ausrichten. Josua 1,8

• Bete für die zunehmende Betonung der wunderbaren Lehre der bib-
lischen Schöpfung: dass unsere Erde in sechs buchstäblichen, aufein-
ander folgenden Tagen durch das Wort des Herrn geschaffen wurde.
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Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht auf das, was man hofft, und ein 
Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht. Durch diesen Glauben haben 
die Vorfahren Gottes Zeugnis empfangen. Durch den Glauben erkennen 
wir, dass die Welt durch Gottes Wort geschaffen ist, so dass alles, was man 
sieht, aus nichts geworden ist. Hebräer 11,1-3

• Mission in den Städten: Bete für die Inter-Europäische Division und 
die Städte, die zur Arbeit ausgewählt wurden: Genf, Schweiz; Prag, 
Tschechische Republik, und Wien, Österreich. Bringe auch die Mitt-
lerer Osten und Nordafrika Union und die 43 geplanten Städte, die in 
den nächsten vier bis fünf Jahren betreten werden sollen, vor Gott. 
Bete für die Gemeindeglieder und die Leiter, die in diesen Städten 
arbeiten werden.
Heiligt aber den Herrn Christus in euren Herzen. Seid allezeit bereit zur 
Verantwortung vor jedermann, der von euch Rechenschaft fordert über 
die Hoffnung, die in euch ist. 1.Petrus 3,15

• Bete für deine persönlichen Bedürfnisse oder alles, was du auf dem 
Herzen hast.
Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so 
wird euch das alles zufallen. Matthäus 6,33

• Preise Gott, dass er bereits eine Antwort auf deine Gebete hat.
Und es soll geschehen: ehe sie rufen, will ich antworten; wenn sie noch 
reden, will ich hören. Jesaja 65,24

Am Ende der Gebetszeit könnt ihr euch in Gruppen zu zweit oder zu dritt 
aufteilen, um für die sieben Personen zu beten, die ihr auf eurer Liste habt. 
Bete, dass sie Gottes Freude in ihren Herzen haben mögen. Nimm Psalm 
40,16: „Lass deiner sich freuen und fröhlich sein alle, die nach dir fragen; und 
die dein Heil lieben, lass allewege sagen: „Der Herr sei hoch gelobt!“. Wenn du 
ein persönliches Gebetsanliegen hast, für das du nicht in der großen Gruppe 
beten willst, dann fühl dich frei, mit deinem Gebetspartner darüber zu spre-
chen, und gemeinsam dafür zu beten.
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Liedvorschläge
„Seliges Wissen: Jesus ist mein“ (SuG 95); „In dir ist Freude“ (SuG 83); 

„Freue dich, Welt, der Herr ist da“ (SuG 155)

Fragen zum persönlichen Nachdenken
1. Bist du ein freudiger Christ? Wenn nicht, was raubt dir die Freude? Nimm 

dir Zeit, diese Dinge Gott im Gebet zu übergeben. Beanspruche seine Ver-
heißungen, dir Freude zu geben. Bitte ihn, dir ein freudiges Herz zu geben.

2. Denk über einige Dinge nach, die du tun könntest und die dir helfen wür-
den, allezeit fröhlich zu sein. Mach einen Plan und bitte Gott dir zu helfen, 
ihn in deinem Leben anzuwenden.
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Ellen White über … Freude
D I E  F R U C H T  D E S  G E I S T E S  I S T  …  F R E U D E .  –  G a l a t e r  5 , 2 2

Diejenigen, die in Christus bleiben werden glücklich, fröhlich und freudig 
in Gott sein. Eine überwältigende Liebenswürdigkeit wird in der Stim-

me sein, Ehrfurcht vor geistlichen und ewigen Dingen wird in den Taten zum 
Ausdruck kommen, und Musik, freudige Musik wird von den Lippen erklin-
gen; denn es ist durchweht von dem Thron Gottes.
TeSTimoNieS for THe CHUrCH, Vol. 4, S. 625

Die Freude Christi ist eine reine, unvermischte Fröhlichkeit. Es ist keine billige 
Heiterkeit, die zu leeren Worten und schlechtem Benehmen führt. Nein, wir 

werden Seine Freude haben, und seine größte Freude war es, Menschen zu sehen, 
die der Wahrheit gehorsam waren. … Ringe mit Gott und sage: 

„Ich übergebe mich völlig dir. Ich gebe mich selbst dir hin.“ Und dann 
freue dich. Das Wort ist in dir und reinigt und veredelt deinen Charakter. 
Gott möchte nicht, dass seine Kinder mit Ängsten und Sorgen, die ihre Ge-
sichter ausdrücken, umhergehen. Er möchte den liebenswürdigen Ausdruck 
seines Gesichtes in jedem von uns sehen, die wir an der göttlichen Natur teil-
haben dürfen; denn wir haben die Kraft, den verderblichen Begierden in der 
Welt zu entrinnen. … Wir sind nicht wegen Christi Tod als eine Gesellschaft 
von Waisen zurückgelassen. … Es ist für uns möglich, Sieg um Sieg zu erhal-
ten, und die glücklichsten Menschen auf dieser Erde zu sein.
oUr HiGH CalliNG, S. 148

Warum sollten wir nicht vollkommene Freude haben – vollkommene 
Freude, der es an nichts fehlt? Wir haben die Gewissheit, dass Chris-

tus unser Erlöser ist, und dass wir großzügig teilhaben können an den rei-
chen Vorkehrungen, die er für uns getroffen hat. Wir können ihm vertrauen 
in dem Bewusstsein, dass er uns Gnade und Kraft für das geben wird, wozu er 
uns auffordert. Wir können die Gewissheit haben, dass er alles erfüllen wird, 
was er uns versprochen hat. Es ist unser Vorrecht, ständig die Freude seiner 
Gegenwart zu suchen. Er möchte, dass wir fröhlich und mit Lobpreis für sei-
nen Namen erfüllt sind. Er möchte, dass wir einen erleuchteten Gesichtsaus-
druck haben und Freude in unseren Herzen. Wir haben eine Hoffnung, die al-
les Vergnügen, das diese Welt uns geben kann, weit übertrifft; warum sollten 
wir dann nicht voller Freude sein? 
SiGNS of THe TimeS, 11. aUGUST 1909, ParaGraPH 4
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Lasst uns bestrebt sein, die Gläubigen dazu zu erziehen, sich in dem Herrn 
zu freuen. Geistliche Freude ist das Ergebnis aktiven Glaubens. Gottes 

Volk sollte voller Glauben und voll des Heiligen Geistes sein. Dann wird er in 
ihnen verherrlicht werden. 
bible TraiNiNG SCHool, 1. aPril 1905, ParaGraPH 2

Es ist nicht das, was um uns, sondern was in uns ist, nicht das, was wir ha-
ben, sondern was wir sind, das uns wirklich glücklich macht. Wir wollen 

ein fröhliches Feuer auf dem Altar unserer eigenen Herzen haben; dann sind 
wir in der Lage, alles in einem glücklichen und fröhlichen Licht zu sehen. Wir 
können den Frieden Christi haben. … Wenn wir gehorsam sind und Vertrau-
en in Gott haben, wie ein Kind in seiner Einfachheit seinen irdischen Eltern 
vertraut, dann werden wir Frieden haben – nicht den Frieden, den die Welt 
gibt, sondern den Frieden, den Jesus gibt. … Leben, so ein Leben, besitzt viel 
Leuchtkraft, wenn wir die Blumen pflücken und die Dornen und Disteln zu-
rücklassen. 
iN HeaVeNly PlaCeS, S. 245
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TAG VIER – 
Frieden
Johannes 14,25-31 und Matthäus 6,25-34

Vorschläge für die Fürbitte
Fühl dich frei, auch andere Verheißungen in Anspruch zu nehmen. Denk 

daran, dass alle Forderungen Gottes gleichzeitig Befähigungen sind!

• Preise Gott, dass wir Frieden finden, indem wir seinen Geboten ge-
horsam sind.
Großen Frieden haben, die dein Gesetz lieben; sie werden nicht strau-
cheln. Psalm 119,165

• Danke Gott, dass er für uns gelitten hat, damit wir Frieden haben 
mögen.
Aber er ist um unsrer Missetat willen verwundet und um unsrer Sünde 
willen zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf dass wir Frieden hätten, 
und durch seine Wunden sind wir geheilt. Jesaja 53,5

• Bete, dass Gott dir seinen Frieden gibt, der höher ist als alle Ver-
nunft.
Sorgt euch um nichts, sondern in allen Dingen lasst eure Bitten in Ge-
bet und Flehen mit Danksagung vor Gott kundwerden! Und der Friede 
Gottes, der höher ist als alle Vernunft, bewahre eure Herzen und Sinne in 
Christus Jesus. Philipper 4,6.7
Den Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich 
euch, wie die Welt gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht. 
Johannes 14,27

• Bitte Gott, dass er dich lehrt in ihm zu bleiben und in seinem Frieden.
Wer festen Herzens ist, dem bewahrst du Frieden, denn er verlässt sich auf 
dich. Jesaja 26,3
Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und Frieden im 
Glauben, dass ihr immer reicher werdet an Hoffnung durch die Kraft des 
Heiligen Geistes. Römer 15,13
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• Bitte Gott, dass er dich lehren möge, wie du dem Frieden mit ihm und 
anderen Menschen nachjagen kannst.
Jagt dem Frieden nach mit jedermann und der Heiligung, ohne die nie-
mand den Herrn sehen wird. Hebräer 12,14
Die Frucht der Gerechtigkeit aber wird gesät in Frieden für die, die Frie-
den stiften. Jakobus 3,18
Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden Gottes Kinder heißen. 
Matthäus 5,9

• Bitte Gott, dass er dich lehrt ihm zu erlauben für dich zu kämpfen, 
und dir seinen Frieden in jeder schwierigen Situation zu geben.
Der Herr wird für euch streiten, und ihr werdet stille sein. 2. Mose 14,14
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch 
erquicken. Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir; denn ich bin 
sanftmütig und von Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe finden für eure 
Seelen. Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht. 
Matthäus 11,28-30

• Kennst du Menschen, die Gottes Frieden in ihrem Herzen brauchen? 
Bete für sie.
„Denn es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine 
Gnade soll nicht von dir weichen und der Bund meines Friedens soll nicht 
hinfallen“, spricht der Herr, dein Erbarmer. Jesaja 54,10
Siehe, ich will sie heilen und gesund machen und will ihnen dauernden 
Frieden gewähren. Jeremia 33,6

• Kennst du Menschen, die gerade durch schwere Prüfungen gehen? 
Bete für sie und bitte Gott, dass er ihnen seinen Frieden geben möge.
Das habe ich mit euch geredet, damit ihr in mir Frieden habt. In der Welt habt 
ihr Angst; aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden. Johannes 16,33
Mein Angesicht soll vorangehen; ich will dich zur Ruhe leiten. 2.Mose 33,14

• Bete für die, die um Christi willen leiden, damit Gottes Frieden in 
ihren Herzen bleiben möge. Wenn du solche Menschen kennst, dann 
bete namentlich für sie.
Und der Gerechtigkeit Frucht wird Friede sein, und der Ertrag der Ge-
rechtigkeit wird ewige Stille und Sicherheit sein. Jesaja 32,17
Da wir nun gerecht geworden sind durch den Glauben, haben wir Frieden 
mit Gott durch unsern Herrn Jesus Christus; durch ihn haben wir auch 
den Zugang im Glauben zu dieser Gnade, in der wir stehen, und rüh-
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men uns der Hoffnung der zukünftigen Herrlichkeit, die Gott geben wird.  
Römer 5,1.2

• Kennst du Menschen, die mit Gott und anderen Leuten Frieden 
schließen sollten? Bete für sie.
Der Gott des Friedens aber wird den Satan unter seine Füße treten in Kür-
ze. Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus sei mit euch! Römer 16,20
Haltet Frieden untereinander. 1.Thessalonicher 5,13b

• Bete für den Schutz unserer Jugendlichen vor stets zunehmenden 
weltlichen Einflüssen. Bete, dass sie den Fokus auf das Wort Gottes 
und den Dienst an anderen legen. Bete namentlich für die Jugendli-
chen, die du kennst, und die Gottes Schutz brauchen.
Niemand verachte dich wegen deiner Jugend; du aber sei den Gläubigen 
ein Vorbild im Wort, im Wandel, in der Liebe, im Glauben, in der Rein-
heit. 1.Timotheus 4,12

• Mission in den Städten: Bete für die Inter-Amerikanische Division und 
die Städte, die sie für Christus gewinnen wollen: Mexiko City, Mexi-
ko; Caracas, Venezuela; Bogotá, Kolumbien; Nassau, Bahamas; Be-
lize City, Belize; Georgetown, Guyana; Cali, Kolumbien; Cayenne, 
Französisch Guyana; Guatemala City, Guatemala; Quelzaltenango, 
Guatemala; Port-au-Prince, Haiti; Tegucigalpa, Honduras; Mérida, 
Mexiko; Puerto Rico (ganze Insel); Santiago de los Caballeros, Domi-
nikanische Republik, und Maracaibo, Venezuela. Bete, dass Gemein-
deglieder Strategien entwickeln können, um diese großen Städte zu 
erreichen.
Wenn es aber jemandem unter euch an Weisheit mangelt, so bitte er Gott, 
der jedermann gern gibt und niemanden schilt; so wird sie ihm gegeben 
werden. Jakobus 1,5

• Bete für persönliche Bedürfnisse oder etwas, das dir auf dem Herzen 
liegt.
Gedenkt nicht an das Frühere und achtet nicht auf das Vorige! Denn siehe, 
ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf, erkennt ihr’s denn nicht? 
Ich mache einen Weg in der Wüste und Wasserströme in der Einöde.  
Jesaja 43,18.19
 

• Preise Gott dafür, dass er dich gehört hat, und dass er überschwäng-
lich tun kann über alles hinaus, was wir bitten oder verstehen.
Dem aber, der überschwänglich tun kann über alles hinaus, was wir bit-
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ten oder verstehen, nach der Kraft, die in uns wirkt, dem sei Ehre in der 
Gemeinde und in Christus Jesus zu aller Zeit, von Ewigkeit zu Ewigkeit! 
Amen. Epheser 3,20.21

Am Ende der Gebetszeit könnt ihr euch in Gruppen zu zweit oder zu dritt 
aufteilen, um für die sieben Personen zu beten, die ihr auf eurer Liste habt. 
Betet, dass sie für Gottes Frieden in ihren Herzen suchen mögen. Nimm 1. 
Petrus 3,11 für sie in Anspruch: „Er wende sich ab vom Bösen und tue Gutes; 
er suche Frieden und jage ihm nach“. Wenn du ein persönliches Gebetsanlie-
gen hast, bei dem du dich nicht wohlfühlst, es in der großen Gruppe vor Gott 
zu bringen, dann fühl dich frei es mit deinem Gebetspartner zu teilen, und 
gemeinsam dafür zu beten.

Liedvorschläge
„Nimm du mich ganz hin“ (SuG 251); „Sei still, mein Herz“ (SuG 249); 

„Wenn Friede mit Gott“ (SuG 243); „Wenn Kummer und Sorgen dich drü-
cken“ (SuG 253)

Fragen zum persönlichen Nachdenken
1. Hast du Frieden im Herzen? Was raubt dir den Frieden? Nimm dir Zeit 

zum Gebet, übergib Gott diese Dinge, und beanspruche seine Verheißun-
gen.

2. Nimmst du Gott beim Wort? Geben dir seine Verheißungen Frieden in-
mitten von schwierigen Situationen? Bitte Gott, dir seinen Frieden zu ge-
ben, wenn du Prüfungen gegenüberstehst. 
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Ellen White über … Frieden
A B E R  D I E  F R U C H T  D E S  G E I S T E S  I S T  …  F R I E D E .  –  G a l a t e r  5 , 2 2

Der Herr hat bestimmt, dass jeder Mensch, der seinem Wort gehorsam ist, 
seine Freude, seinen Frieden und seine ununterbrochene Kraft haben 

soll. Solche Männer und Frauen sind ihm immer nahe, nicht nur wenn sie im 
Gebet vor ihm knien, sondern auch wenn sie die Pflichten des Lebens erfül-
len. Er hat einen bleibenden Platz für sie in seiner Nähe vorbereitet, wo ihr 
Leben gereinigt wird von allem Rohen und Hässlichen. Durch diese ununter-
brochene Gemeinschaft mit ihm werden sie zu seinen Mitarbeitern in ihrem 
Lebenswerk.
my life Today, S. 51

Einige haben keinen Frieden, keine Ruhe; sie befinden sich in einem Zu-
stand der ständigen Verdrießlichkeit und erlauben es, dass allerlei Re-

gungen und Leidenschaften in ihren Herzen regieren. Sie wissen nicht, was 
es bedeutet, Frieden und Ruhe in Christus zu haben. Sie sind wie ein Schiff 
ohne Anker, vom Wind getrieben und sturmgepeitscht. Aber diejenigen, de-
ren Denken vom Heiligen Geist geleitet wird, leben in Demut und Sanftmut; 
weil sie in Christi Sinn arbeiten, werden sie in vollkommenem Frieden blei-
ben, während diejenigen, die nicht vom Heiligen Geist geleitet sind, wie das 
unruhige Meer sind.
ye SHall reCeiVe Power, S. 73

Es gibt einige, die suchen; sie suchen immer nach der kostbaren Perle. Sie 
bleiben in ihren falschen Gewohnheiten gefangen. Sie sterben ihrem Ich 

nicht ab, damit Christus in ihnen lebe. Deshalb finden sie nicht die kostbare 
Perle. … Sie wissen nicht, was es bedeutet, Frieden und Harmonie in der Seele 
zu haben; denn ohne völlige Selbsthingabe gibt es keine Ruhe, keine Freude. 
Beinahe Christen, aber nicht ganze Christen, scheinen sie dem Himmelreich 
nahe, aber sie werden nicht hineinkommen. Fast, aber nicht ganz gerettet, be-
deutet nicht fast, sondern ganz und gar verloren. …
iN HeaVeNly PlaCeS, S. 49
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Der einzige Weg Frieden und Freude zu bekommen ist durch eine lebendi-
ge Verbindung mit dem, der sein Leben für uns gab. Er starb, damit wir 

leben können, und er lebt, um seine Kraft mit den Anstrengungen derer zu 
verbinden, die danach streben zu überwinden. 
iN HeaVeNly PlaCeS, S. 33

Es gibt keine Worte, die beschreiben, welchen Frieden und welche Freu-
de der besitzt, der Gott bei seinem Wort nimmt. Prüfungen stören ihn 

nicht, Kränkungen irritieren ihn nicht. Das Ich ist gekreuzigt. Tag für Tag 
mögen seine Pflichten anspruchsvoller werden, seine Versuchungen stärker, 
eine Prüfungen heftiger; aber er strauchelt nicht; denn er erhält Stärke ent-
sprechend seinen Bedürfnissen.
my life Today, S. 51

Im Vertrauen liegt Frieden, und Freude im Heiligen Geist. Glauben bringt 
Frieden, und Vertrauen auf Gott bringt Freude. Glaube, glaube! sagt mei-

ne Seele, glaube. Ruhe in Gott. Er ist fähig, das, was du ihm anvertraut hast, 
zu bewahren. Er wird dich als Sieger hervorgehen lassen durch den, der dich 
geliebt hat.
THe faiTH i liVe by, S. 121



38

TAG FÜNF – 
Geduld
Lukas 23,26-43

Vorschläge für die Fürbitte
Fühl dich frei, auch andere Verheißungen in Anspruch zu nehmen. Denk 

daran, dass alle Forderungen Gottes gleichzeitig Befähigungen sind!

• Preise Gott, dass er derjenige ist, der uns die Kraft zur Veränderung 
gibt.
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist gesche-
hen“, spricht der Herr Zebaoth. Sacharja 4,6b

• Preise Gott für die Wege, auf denen du Gottes Geduld mit dir erken-
nen kannst.
Der Herr verzögert nicht die Verheißung, wie es einige für eine Verzöge-
rung halten; sondern er hat Geduld mit euch und will nicht, dass jemand 
verloren werde, sondern dass jedermann zur Buße finde. 2.Petrus 3,9

• Danke Gott, dass er niemals die enttäuscht, die auf ihn warten.
Aber die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit 
Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden, dass sie wandeln 
und nicht müde werden. Jesaja 40,31

• Bitte den Herrn dich Geduld zu lehren.
Sei stille dem Herrn und warte auf ihn. Entrüste dich nicht über den, dem 
es gutgeht, der seinen Mutwillen treibt. Steh ab vom Zorn und lass den 
Grimm, entrüste dich nicht, damit du nicht Unrecht tust. Psalm 37,7.8
… Und gestärkt werdet mit aller Kraft durch seine herrliche Macht zu 
aller Geduld und Langmut. Kolosser 1,11

• Bitte den Herrn dich zu lehren, wie du das Böse mit Gutem vergelten 
kannst. Bete für eine spezielle Situation, in der du lernen musst, das 
Böse mit Gutem zu vergelten.
Vergeltet nicht Bösem mit Bösem. Seid auf Gutes bedacht gegenüber je-
dermann. Ist’s möglich, soviel an euch liegt, so habt mit allen Menschen 
Frieden. Rächt euch nicht selbst, meine Lieben, sondern gebt Raum dem 
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Zorn Gottes; denn es steht geschrieben: „Die Rache ist mein; ich will 
vergelten,“ spricht der Herr. Vielmehr „wenn deinen Feind hungert, gib 
ihm zu essen; dürstet ihn, gib ihm zu trinken. Wenn du das tust, so wirst 
du feurige Kohlen auf sein Haupt sammeln.“ Lass dich nicht vom Bösen 
überwinden, sondern überwinde das Böse mit Gutem. Römer 12,17-21

• Bitte Gott dich sehen zu lassen, dass die Schwierigkeiten, die er in 
deinem Leben zulässt, sein Weg sind dich Geduld zu lehren. Wenn du 
durch solch eine Prüfung gehst, dann bete dafür in besonderer Weise.
Meine lieben Brüder, erachtet es für lauter Freude, wenn ihr in mancher-
lei Anfechtungen fallt, und wisst, dass euer Glaube, wenn er bewährt ist, 
Geduld wirkt. Jakobus 1,2.3
Darum werden wir nicht müde; sondern wenn auch unserer äußerer 
Mensch verfällt, so wird doch der innere von Tag zu Tag erneuert. Denn 
unsere Trübsal, die zeitlich und leicht ist, schafft eine ewige und über alle 
Maßen gewichtige Herrlichkeit. 2.Korinther 4,16.17

• Bitte Gott dich daran zu erinnern für die zu beten, die dich schlecht 
behandeln.
So zieht nun an als die Auserwählten Gottes, als die Heiligen und Gelieb-
ten, herzliches Erbarmen, Freundlichkeit, Demut, Sanftmut, Geduld; und 
ertrage einer den andern und vergebt euch untereinander. Kolosser 3,12.13a

• Kennst du jemanden, der durch Schwierigkeiten geht? Bete, dass 
Gott sie Geduld lehre. 
Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten die-
nen, denen, die nach seinem Ratschluss berufen sind. Römer 8,28

• Bete für weltweite Einigkeit in jeder Gemeinde und Dienststelle, ba-
sierend auf dem Respekt vor Gottes Wort, demütigem Gebet, der 
Kraft des Heiligen Geistes, dem Respekt gegenüber der Gemeinde-
ordnung, und für vollen Einsatz für die Mission in unserer Kirche. 
Bete für Demut in unserem Leben, damit wir vereint sind in unserer 
Übergabe an Gottes Führung und in dem Prozess, vereinheitlichte 
Gemeindeentscheidungen zu treffen.
Ich ermahne euch aber, liebe Brüder, im Namen unseres Herrn Jesus 
Christus, dass ihr alle mit einer Stimme redet und lasst keine Spaltungen 
unter euch sein, sondern haltet aneinander fest in einem Sinn und in einer 
Meinung. 1.Korinther 1,10
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• Bete für eine starke Zusammenarbeit und Einigkeit zwischen der 
Gemeindeorganisation und unterstützenden Einrichtungen in den 
evangelistischen Bemühungen unserer Kirche.
Und lasst uns aufeinander achthaben und uns anreizen zur Liebe und zu 
guten Werken, und nicht verlassen unsre Versammlungen, wie einige zu 
tun pflegen, sondern einander ermahnen, und das um so mehr, als ihr 
seht, dass sich der Tag naht. Hebräer 10,24.25

• Bete für den Gebrauch und die Aufbereitung von angemessenen so-
zialen Medien, um die Dreiengelsbotschaft in einer kreativen und fri-
schen Weise den vielbeschäftigten Menschen von heute mitteilen zu 
können.
Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, 
der bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun. Johannes 15,5

• Mission in den Städten: Bete für die Nordamerikanische Division in ih-
rem Versuch, die folgenden Städte zu erreichen: New York City, New 
York; Calgary, Kanada; Indianapolis, Indiana; St. Louis, Missouri; 
Seattle, Washington; San Francisco, Kalifornien; Oakland, Kalifor-
nien; Tampa, Florida, und Oklahoma City, Oklahoma. Bete auch für 
die Nordasien-Pazifik Division und die Städte, die sie erreichen wollen: 
Tokio, Japan; Daegu, Südkorea; Daejeon, Südkorea; Wuxi, China, 
und Ulaanbaatar, Mongolei. Bete, dass der Heilige Geist mächtig in 
diesen Städten wirken möge.
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist gesche-
hen“, spricht der Herr Zebaoth. Sacharja 4,6

• Bete für persönliche Bedürfnisse oder etwas, das dir auf dem Herzen 
liegt.
Mein Gott aber wird all eurem Mangel abhelfen nach seinem Reichtum in 
Herrlichkeit in Christus Jesus. Philipper 4,19

• Preise Gott, dass er tausend Wege hat für uns zu sorgen, wo wir kei-
nen sehen, und dass er deine Gebete beantworten wird.
Denn Gott der Herr ist Sonne und Schild; er Herr gibt Gnade und Ehre. Er 
wird kein Gutes mangeln lassen den Frommen. Psalm 84,12



41

Am Ende der Gebetszeit könnt ihr euch in Gruppen zu zweit oder zu dritt 
aufteilen, um für die sieben Personen zu beten, die ihr auf eurer Liste habt. 
Bitte Gott, dass er sie Geduld lehren möge. Nimm Kolosser 1,11 für sie in 
Anspruch: „Und gestärkt werdet mit aller Kraft durch seine herrliche Macht 
zu aller Geduld und Langmut.“ Wenn du ein persönliches Gebetsanliegen 
hast, bei dem du dich nicht wohlfühlst es in der großen Gruppe vor Gott 
zu bringen, dann fühl dich frei es mit deinem Gebetspartner zu teilen, und 
gemeinsam dafür zu beten.

Liedvorschläge
„Nimm du mich ganz hin“ (SuG 251); „Gehe nicht vorbei, o Heiland“ 

(SuG 374); „Dir allein, Herr, möchte ich dienen“ (SuG 314); „Seliges Wissen“ 
(SuG 95)

Fragen zum persönlichen Nachdenken
1. Hast du die Gewohnheit, dich zu rächen, wenn dir jemand Böses zufügt? 

Wie reagierst du, wenn dich jemand falsch behandelt? Bitte Gott dich Ge-
duld zu lehren. Beanspruche seine Verheißungen.

2. Gibt es jemanden in deinem Leben, der dir mutwillig auf die Zehen tritt? 
Bitte Gott, dir Geduld, Liebe und Vergebung für diese Person zu geben 
und dir zu helfen, ihr deine Liebe zu zeigen. 
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Ellen White über … Geduld
A B E R  D I E  F R U C H T  D E S  G E I S T E S  I S T  …  G E D U L D .  –  G a l a t e r  5 , 2 2

Liebe ist das Gesetz des Reiches Christi. Der Herr bittet alle, einen hohen 
Standard zu erreichen. Das Leben seiner Nachfolger soll Liebe, Sanftmut 

und Langmut offenbaren. Langmut trägt manches, ja viele Dinge, ohne durch 
Wort oder Tat Rache zu üben.

„Langmut“ ist Geduld unter Beleidigung; lange Ausdauer. Wenn du lang-
mütig bist, wirst du nicht anderen dein vermeintliches Wissen um Fehler und 
Irrtümer deines Bruders weitergeben. Du wirst versuchen ihm zu helfen und 
ihn zu retten, weil er mit dem Blut Christi erkauft ist. „Weise ihn zurecht zwi-
schen dir und ihm allein. Hört er auf dich, so hast du deinen Bruder gewon-
nen.“ „Liebe Brüder, wenn ein Mensch etwa von einer Verfehlung ereilt wird, 
so helft ihm wieder zurecht mit sanftmütigem Geist, ihr, die ihr geistlich seid; 
und sieh auf dich selbst, dass du nicht auch versucht werdest.“ Langmütig zu 
sein bedeutet nicht, bedrückt und traurig, sauer und hartherzig zu sein; es ist 
genau das Gegenteil davon.“ 
my life Today, S. 52

Die Liebe Jesu muss sich auf unser Leben auswirken. Sie wird einen er-
weichenden, mildernden Einfluss auf unsere Herzen und Charaktere ha-

ben. Sie wird uns veranlassen unseren Geschwistern zu vergeben, obwohl sie 
uns verletzt haben. Göttliche Liebe muss in milden Worten und freundlichen 
Taten aus unserem Herzen zu anderen fließen. Die Frucht dieser guten Wer-
ke wird als reiche Traube am Weinstock des Charakters hängen. “Die Frucht 
des Geistes ist Liebe, Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Glaube, 
Sanftmut und Selbstbeherrschung“. 
reView aNd Herald, 16. NoVember 1886, ParaGraPH 10
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Versuche mit allen Menschen in Frieden zu leben, und lass die dich um-
gebende Atmosphäre süß und duftend sein. Der Herr hört jedes unklu-

ge Wort, das gesprochen wird. Wenn du gegen deine ichbezogene menschli-
che Natur ankämpfen willst, dann wirst du ständig vorangehen, ererbte und 
anerzogene Tendenzen zum Schlechten zu überwinden. Durch Geduld, Lang-
mut und Nachsicht wirst du viel erreichen. Denk daran, dass du durch törich-
te Reden anderer nicht gedemütigt werden kannst, aber wenn du unklug ant-
wortest, wirst du einen Sieg verlieren, den du hättest gewinnen können. Sei 
sehr vorsichtig mit deinen Worten.

Nachsicht und Selbstlosigkeit bestimmen die Worte und Taten derer, die 
wiedergeboren sind, um das neue Leben in Christus zu leben. 
my life Today, S. 52
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TAG SECHS – 
Freundlichkeit
Philipper 2,1-11

Vorschläge für die Fürbitte
Fühl dich frei, auch andere Verheißungen in Anspruch zu nehmen. Denk 

daran, dass alle Forderungen Gottes gleichzeitig Befähigungen sind!

• Preise Gott, dass er uns auffordert anderen zu tun, wie wir möchten, 
dass sie uns tun.
Und wie ihr wollt, dass euch die Leute tun sollen, so tut ihnen auch. Lukas 6,31

• Danke Gott, dass er dir die Kraft geben kann, freundlich zu sein.
Denn wir sind sein Werk, geschaffen in Christus Jesus zu guten Werken, 
die Gott zuvor bereitet hat, dass wir darin wandeln sollen. Epheser 2,10
So zieht nun an als die Auserwählten Gottes, als die Heiligen und Geliebten, 
herzliches Erbarmen, Freundlichkeit, Demut, Sanftmut, Geduld. Kolosser 3,12

• Danke Gott für besondere Situationen, in denen du seine Freund-
lichkeit zu dir erkennen konntest. Preise Gott, dass er dich tadellos 
machen und erhalten kann, bis er wiederkommt.
Er aber, der Gott des Friedens, heilige euch durch und durch und bewahre 
euren Geist samt Seele und Leib unversehrt, untadelig für die Ankunft 
unseres Herrn Jesus Christus. Treu ist er, der euch ruft; er wird’s auch tun. 
1.Thessalonicher 5,23.24
Und ich bin darin guter Zuversicht, dass der in euch angefangen hat das gute 
Werk, der wird’s auch vollenden bis an den Tag Christi Jesu. Philipper 1,6

• Bitte Gott um Kraft, zu jedermann freundlich zu sein, einschließlich 
deiner Familienmitglieder und Feinde.
Vielmehr liebt eure Feinde; tut Gutes und leiht, wo ihr nichts dafür zu 
bekommen hofft. So wird euer Lohn groß sein, und ihr werdet Kinder des 
Allerhöchsten sein; denn er ist gütig gegen die Undankbaren und Bösen.  
Lukas 6,35
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• War jemand unfreundlich zu dir? Bete, dass Gott dich lehrt, wie du 
zu dieser Person freundlich sein kannst. Bete auch, dass Gott dir Ver-
gebung für diese Person ins Herz gibt.
Die brüderliche Liebe untereinander sei herzlich. Einer komme dem an-
dern mit Ehrerbietung zuvor. Römer 12,10
Seid aber untereinander freundlich und herzlich und vergebt einer dem 
andern, wie auch Gott euch vergeben hat in Christus. Epheser 4,32

• Bitte Gott dir zu zeigen, wie du Außenstehenden Freundlichkeit zei-
gen kannst.
Bleibt fest in der brüderlichen Liebe. Gastfrei zu sein, vergesst nicht; denn 
dadurch haben einige ohne ihr Wissen Engel beherbergt. Hebräer 13,1.2

• Bitte Gott, dich zu einer neuen Kreatur zu machen, und dir ein neues 
Herz zu geben. Sprich mit ihm über die Personen, denen du mehr 
Freundlichkeit entgegen bringen solltest.
Darum: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden. 2.Korinther 5,17

• Bete, dass Gott euch völlige Einsicht in Christi Methode (umfassen-
der Gesundheitsdienst) gibt, die es allen Gemeindegliedern ermög-
licht, die Bedürfnisse der Menschen zu stillen, und Christi Beispiel 
des Dienstes an anderen zu folgen.
Denn so hat uns der Herr geboten: „Ich habe dich zum Licht der Heiden 
gemacht, damit du das Heil seist bis an die Enden der Erde.“ 
Apostelgeschichte 13,47
Da sprach Jesus abermals zu ihnen: „Friede sei mit euch! Wie mich der 
Vater gesandt hat, so sende ich euch.“ Und als er das gesagt hatte, blies er 
sie an und spricht zu ihnen: „Nehmt hin den heiligen Geist.“ 
Johannes 20,21.22

• Bete darum, dass für junge Siebenten-Tags-Adventisten, die öffentli-
che Hochschulen besuchen, die geistliche Unterstützung intensiviert 
wird. Bete, dass sie zu lebendigen Missionaren werden, die anderen 
in öffentlichen Universitäten und Colleges weltweit dienen.
Darum schäme dich nicht des Zeugnisses von unserm Herrn. 
2.Timotheus 1,8
So ermahne ich dich inständig vor Gott und Christus Jesus, der da kom-
men wird zu richten die Lebenden und die Toten, und bei seiner Erschei-
nung und seinem Reich: Predige das Wort, steh dazu, es sei zur Zeit oder 
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zur Unzeit; weise zurecht, drohe, ermahne mit aller Geduld und Lehre. 
2.Timotheus 4,1.2

• Bete für alle Gemeindeglieder, dass sie mehr Zeit in Bibelstudium 
und Gebet verbringen und Gott erlauben, sie vollständig nach sei-
nem Willen zu führen, nicht nach dem ihren.
Denn alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur Zurecht-
weisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit, dass der 
Mensch Gottes vollkommen sei, zu allem guten Werk geschickt. 
2.Timotheus 3,16.17

• Mission in den Städten: Bete für die Südamerikanische Division und 
die 43 Städte, die sie ausgewählt haben, und auf die sie sich missiona-
risch konzentrieren wollen. Bete auch für die Südpazifische Division 
und die ausgewählten Städte, die sie für Christus gewinnen wollen: 
Sydney, Australien; Christchurch, Neuseeland; Lae, Papua-Neugui-
nea, und Apia, Samoa. Bete, dass Gott Arbeiter dorthin sendet und 
ihre Bemühungen segnet.
Wie du mich gesandt hast in die Welt, so sende ich sie auch in die Welt. 
Johannes 17,18

• Bete für persönliche Bedürfnisse oder etwas, das dir auf dem Herzen 
liegt. 
Dem aber, der überschwänglich tun kann über alles hinaus, was wir bit-
ten oder verstehen, nach der Kraft, die in uns wirkt, dem sei Ehre in der 
Gemeinde und in Christus Jesus zu aller Zeit, von Ewigkeit zu Ewigkeit! 
Amen. Epheser 3,20.21

• Preise Gott, dass er alles, was du in seinem Namen bittest und in 
Übereinstimmung mit seinem Willen, für dich tun wird.
Und das ist die Zuversicht, die wir haben zu Gott: Wenn wir um etwas 
bitten nach seinem Willen, so hört er uns. Und wenn wir wissen, dass er 
uns hört, worum wir auch bitten, so wissen wir, dass wir erhalten, was wir 
von ihm erbeten haben. 1.Johannes 5,14.15
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Am Ende der Gebetszeit könnt ihr euch in Gruppen zu zweit oder zu dritt 
aufteilen, um für die sieben Personen zu beten, die ihr auf eurer Liste habt. 
Bete, dass sie von Jesus lernen, freundlich und liebevoll zu sein. Nimm 1.Jo-
hannes 3,18 für sie in Anspruch: „Meine Kinder, lasst uns nicht lieben mit 
Worten noch mit der Zunge, sondern mit der Tat und mit der Wahrheit.“ 
Wenn du ein persönliches Gebetsanliegen hast, bei dem du dich nicht wohl-
fühlst, es in der großen Gruppe vor Gott zu bringen, dann fühl dich frei es 
mit deinem Gebetspartner zu teilen, und gemeinsam dafür zu beten. 

Liedvorschläge
„Zuflucht und Schirm“ (SuG 362); „Der Herr ist mein Licht“ (SuG 282); 

„Lehr mich, Herr, die Worte wähln“ (SuG 307)

Fragen zum persönlichen Nachdenken
1. Zeichnest du dich durch Freundlichkeit aus? Wie reagierst du, wenn Men-

schen unfreundlich zu dir sind? Würdest du gerne Gottes Freundlichkeit 
reflektieren? Bitte Gott dich zu lehren, freundlich zu sein. Nimm seine 
Verheißungen für dich in Anspruch.

2. Erstelle eine Liste von Dingen, die du tun kannst, um anderen deine 
Freundlichkeit zu zeigen, und bitte Gott um Gelegenheiten, seine Freund-
lichkeit zu zeigen, besonders denen, die es am wenigsten verdienen. 
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Ellen White über … Freundlichkeit
A B E R  D I E  F R U C H T  D E S  G E I S T E S  I S T  …  F R E U N D L I C H K E I T .  –  G a l a t e r  5 , 2 2

Der Herr wird jedem von uns dort helfen, wo wir bei der großen Aufga-
be der Überwindung der Selbstsucht Unterstützung brauchen. Habe 

Freundlichkeit auf deinen Lippen und das Öl der Gnade im Herzen. Das wird 
wunderbare Folgen haben. Du wirst freundlich, mitfühlend und höflich sein. 
Alle diese Gnadengaben brauchst du. Wenn du den Heiligen Geist empfängst 
und an deinem Charakter wirken lässt, wirst du wie ein heiliges Feuer sein, 
von dem wohlriechendes Räucherwerk zu Gott aufsteigt, nicht von Lippen, 
die verdammen, sondern [du wirst] wie ein Heiler von Menschenseelen [sein]. 
Aus deinem Angesicht wird das Bild Gottes scheinen.
daS wirkeN deS HeiliGeN GeiSTeS, S. 79

Kein scharfes, kritisches, verletzendes oder strenges Wort sollte fallen. Das 
ist gewöhnliches Feuer, das von unseren Beratungen und im Umgang mit 

unseren Geschwistern verbannt werden soll. Gott verlangt, dass jeder, der 
ihm dient, sein Räuchergefäß mit den Kohlen aus dem heiligen Feuer füllt. 
Die gewöhnlichen, strengen und harten Worte, die uns so schnell von den Lip-
pen kommen, müssen zurückgehalten werden und der Geist Gottes soll durch 
unseren Mund sprechen. Wenn du den Charakter Christi betrachtest, wirst 
du in sein Bild verwandelt werden. Nur die Gnade Christi kann dein Herz 
verändern, und dann wirst du das Bild des Herrn Jesus widerspiegeln. Gott 
ruft jeden auf, so zu sein wie er: rein, heilig und unbefleckt. Wir sollen das 
Bild Gottes [in uns] tragen. 
daS wirkeN deS HeiliGeN GeiSTeS, S. 79

Der Herr Jesus ist unser einziger Helfer. Durch seine Gnade lernen wir die 
Liebe zu kultivieren und uns zu erziehen, freundlich und zärtlich zu spre-

chen. Durch seine Gnade werden unsere kalten und rauen Manieren verändert. 
Das Gesetz der Freundlichkeit wird auf unseren Lippen sein, und diejenigen, 
die unter dem kostbaren Einfluss des Heiligen Geistes stehen, werden es nicht 
als einen Beweis von Schwäche ansehen, mit denen zu weinen, die weinen, und 
sich zu freuen mit den Freudigen. Wir sollten himmlische Vorzüglichkeit in un-
serem Charakter kultivieren. Wir sollten lernen was es bedeutet, allen Men-
schen wohlwollend zu begegnen, mit dem aufrichtigen Wunsch, wie ein Son-
nenschein und nicht ein Schatten im Leben anderer zu sein. 
God’S amaziNG GraCe, S. 299
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Ergreife jede Gelegenheit zum Glück aller, die um dich sind, beizutragen, 
indem du ihnen deine Liebe zeigst. Freundliche Worte, sympathisches 

Aussehen und Bekundung von Wertschätzung würde für viele, die sich ab-
mühen und einsam sind, wie ein Becher kühlen Wassers für eine dürstende 
Seele sein. … 
God’S amaziNG GraCe, S. 299

Lebe im Sonnenschein der Liebe des Erlösers. Dann wird dein Einfluss die 
Welt segnen. Lass dich vom Geist Christi bestimmen. Lass das Gesetz der 

Freundlichkeit immer auf deinen Lippen sein. Nachsicht und Selbstlosigkeit 
bestimmen die Worte und Taten all derer, die wiedergeboren sind und das 
neue Leben in Christus leben. 
God’S amaziNG GraCe, S. 299

Wir mögen [noch so viel] von den Segnungen des Heiligen Geistes spre-
chen und darum bitten, ihn zu empfangen, aber wenn wir den Geist 

Gottes nicht an uns wirken lassen, offenbaren wir, dass wir ihn nicht haben. 
Wenn der Heilige Geist den Charakter formt und dem Bild Gottes ähnlich 
macht, wird er in jedem Wort, das wir reden, und in allem, was wir tun, un-
missverständlich offenbar werden. So erkennt die Welt, dass zwischen den 
Kindern des Lichts und den Kindern der Finsternis ein deutlicher Unter-
schied besteht. Der Herr möchte, dass wir „entschieden für den überliefer-
ten Glauben eintreten“. Judas 3 (GNB). Wir sollen „die Wahrheit in Liebe“ 
aussprechen. Epheser 4,15 (EB). Unser großer Lehrer sagt: „Nehmt auf euch 
mein Joch und lernt von mir; denn ich bin sanftmütig und von Herzen demü-
tig; so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen. Denn mein Joch ist sanft, und 
meine Last ist leicht.“ Matthäus 11,29.30. Brief 84, 1899. 
daS wirkeN deS HeiliGeN GeiSTeS, S. 79
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TAG SIEBEN –
Güte
Römer 12,9-21

Vorschläge für die Fürbitte
Fühl dich frei, auch andere Verheißungen in Anspruch zu nehmen. Denk 

daran, dass alle Forderungen Gottes gleichzeitig Befähigungen sind!

• Preise Gott für seine Güte dir gegenüber.
Wie groß ist deine Güte, Herr, die du bewahrt hast denen, die dich fürch-
ten, und erweisest vor den Leuten denen, die auf dich trauen! Du birgst sie 
in deinem Schutz vor den Rotten der Leute, du deckst sie in der Hütte vor 
den zänkischen Zungen. Psalm 31,20.21
Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang und ich 
werde bleiben im Hause des Herrn immerdar. Psalm 23,6

• Danke Gott, dass ein guter Mensch beim Herrn Wohlgefallen findet.
Wer fromm ist, der erlangt Wohlgefallen vom Herrn. Sprüche 12,2

• Preise Gott für besondere Situationen, in denen du seine Güte dir 
gegenüber sehen konntest.
Ich glaube aber doch, dass ich sehen werde die Güte des Herrn im Lande 
der Lebendigen. Psalm 27,13

• Danke Gott, dass denen, die ihn lieben, alle Dinge zum Besten dienen.
Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten die-
nen, denen, die nach seinem Ratschluss berufen sind. Römer 8,28

• Bitte Gott um Weisheit und Verstand, damit du alles in der Sanftmut 
der Weisheit tun kannst.
Wer ist weise und klug unter euch? Der zeige mit seinem guten Wandel 
seine Werke in Sanftmut und Weisheit. Jakobus 3,13

• Bitte Gott dir zu zeigen, wie du Güte gegenüber deinen Familienmit-
gliedern und deinen Brüdern und Schwestern in Christus offenbaren 
kannst.
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Lasst uns aber Gutes tun und nicht müde werden; denn zu seiner Zeit 
werden wir auch ernten, wen wir nicht nachlassen. Darum, solange wir 
noch Zeit haben, lasst uns Gutes tun an jedermann, allermeist aber an des 
Glaubens Genossen. Galater 6,9.10

• Bitte Gott dir zu helfen, Fremden gegenüber Güte zu zeigen.
Gutes zu tun und mit andern zu teilen, vergesst nicht; denn solche Opfer 
gefallen Gott. Hebräer 13,16

• Bete darum, dass du die guten Dinge, die du bekommst, nicht als 
selbstverständlich nimmst, und dass Gott dich daran erinnern möge, 
dass alles Gute von ihm kommt.
Alle gute Gabe und alle vollkommene Gabe kommt von oben herab, von 
dem Vater des Lichts, bei dem keine Veränderung ist noch Wechsel des 
Lichts und der Finsternis. Jakobus 1,17

• Bitte Gott, dass er dich lehrt seine Güte nicht nur zu sehen, sondern 
auch wertzuschätzen.
Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr ist. Wohl dem, der auf ihn 
trauet! Psalm 34,8

• Bete für zunehmendes Interesse am Studium der Bücher Daniel und 
Offenbarung. Bete, dass Menschen den Heiligtumsdienst als wun-
derschöne Erklärung für das Erlösungsgeschehen verstehen und 
verkündigen. Bete für einen klaren Blick auf Christus und sein Werk 
für uns während seines irdischen Lebens, seinen Tod am Kreuz, seine 
Auferstehung, seinen gegenwärtigen Dienst für uns im Allerheiligs-
ten im Himmel, und sein baldiges zweites Kommen. 
Bemühe dich darum, dich vor Gott zu erweisen als einen rechtschaffenen 
und untadeligen Arbeiter, der das Wort der Wahrheit recht austeilt. 
2.Timotheus 2,15
Das ist nun die Hauptsache bei dem, wovon wir reden: Wir haben einen 
solchen Hohenpriester, der da sitzt zur Rechten des Thrones der Majestät 
im Himmel und ist ein Diener am Heiligtum und an der wahren Stifts-
hütte, die Gott aufgerichtet hat und nicht ein Mensch. Hebräer 8,1.2

• Bete um Zunahme an Mitarbeit und Hingabe bei evangelistischen 
Unternehmungen durch alle Gemeindeglieder und Einrichtungen, 
damit die nachhaltige Mission unserer Gemeinde unterstützt wird.
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So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure guten Werke 
sehen und euren Vater im Himmel preisen. Matthäus 5,16

• Bete für die Einrichtung von Tausenden von „Einflusszentren“, be-
sonders in den großen Städten rund um die Welt, und bete, dass diese 
Zentren im Leben von Menschen einen großen Unterschied machen, 
weil sie dort die Wahrheit Gottes durch christliche Dienste erfahren 
können.
Ihr seid das Salz der Erde. Wenn nun das Salz nicht mehr salzt, womit soll 
man salzen? Es ist zu nichts mehr nütze, als dass man es wegschüttet und 
lässt es von den Leuten zertreten. Ihr seid das Licht der Welt. Es kann die 
Stadt, die auf einem Berge liegt, nicht verborgen sein. Man zündet auch 
nicht ein Licht an und setzt es unter einen Scheffel, sondern auf einen 
Leuchter; so leuchtet es allen, die im Hause sind. So lasst euer Licht leuch-
ten vor den Leuten, damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im 
Himmel preisen. Matthäus 5,13-16

• Mission in den Städten: Bete für die Südliches Afrika-Indischer Ozean 
Division und die Städte, die sie für Christus gewinnen wollen: Luan-
da, Angola; Antananarivo, Madagaskar; Liongwe, Malawi; Maputo, 
Mosambik; Saurimo, Angola; Bloemfontein, Südafrika; Lubango, 
Angola; Kitwe, Sambia, und Harare, Simbabwe. Bete auch für die 
Südasien Division und die Städte in Indien, die sie für Christus ge-
winnen wollen: Mumbai, Kochi, Bidar, Neu-Delhi, Coimbatore, Su-
rat, Imphal und Vijayawada. Bete, dass Gottes Wort Frucht bringen 
wird.
So soll das Wort, das aus meinem Munde geht, auch sein: Es wird nicht 
wieder leer zu mir zurückkommen, sondern wird tun, was mir gefällt, und 
ihm wird gelingen, wozu ich es sende. Jesaja 55,11

• Bete für persönliche Anliegen oder etwas, das dir auf dem Herzen 
liegt.
Habe deine Lust am Herrn; der wird dir geben, was dein Herz wünscht. 
Psalm 37,4

• Preise Gott, dass er gerne deine Gebete beantwortet, und dass er sie 
zur rechten Zeit und in der richtigen Weise beantworten wird.
Darum sage ich euch: Alles, was ihr bittet in eurem Gebet, glaubt nur, dass 
ihr’s empfangt, so wird’s euch zuteilwerden. Markus 11,24
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Am Ende der Gebetszeit könnt ihr euch in Gruppen zu zweit oder zu dritt 
aufteilen, um für die sieben Personen zu beten, die ihr auf eurer Liste habt. 
Bete, dass sie Gottes Güte sehen und sie in ihrem Herzen haben und anderen 
widerspiegeln wollen. Nimm Matthäus 12,35 für sie in Anspruch: „Ein guter 
Mensch bringt Gutes hervor aus dem guten Schatz seines Herzens; und ein 
böser Mensch bringt Böses hervor aus seinem bösen Schatz.“ Wenn du ein 
persönliches Gebetsanliegen hast, bei dem du dich nicht wohlfühlst, es in 
der großen Gruppe vor Gott zu bringen, dann fühl dich frei es mit deinem 
Gebetspartner zu teilen, und gemeinsam dafür zu beten.

Liedvorschläge
„Jesus liebt mich ganz gewiss“ (SuG 557); „Tag und Nacht“ (SuG 286)

Fragen zum persönlichen Nachdenken
1. Auf welche Weise hast du in letzter Zeit Gottes Güte in deinem Leben 

gesehen? Nimm dir Zeit, Gott für alles zu danken, was er getan hat.
2. Was kannst du tun, damit du die gleiche Güte anderen widerspiegelst? 

Bitte Gott dir zu zeigen, was du tun kannst, und dir die Kraft zu geben, 
anderen seine Güte zu reflektieren.
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Ellen White über … Güte
A B E R  D I E  F R U C H T  D E S  G E I S T E S  I S T  …  G Ü T E .  –  G A L A T E R  5 , 2 2

Wahre Güte wird im Himmel als wahre Größe angesehen. Im Himmel 
erachtet man wahre Größe als wahre Güte. Der Wert eines Menschen 

wird durch seine aufrichtige Zuneigung bestimmt. Eine Person mag Wohl-
stand und Intelligenz besitzen und doch wertlos sein, weil das glühende Feuer 
der Güte nie auf dem Altar ihres Herzens gebrannt hat.

Güte ist das Ergebnis göttlicher Kraft, die die menschliche Natur umge-
wandelt hat. Durch das Vertrauen in Christus kann die gefallene Menschheit, 
die er erlöst hat, den Glauben erhalten, der durch die Liebe tätig ist, und die 
Seele von aller Verschmutzung reinigt. Dann werden christusähnliche Attri-
bute sichtbar: denn durch die Beschäftigung mit Christus wird der Mensch in 
das gleiche Bild verwandelt von einer Herrlichkeit zur andern, von Charak-
ter zu Charakter. Gute Frucht wird erzeugt. Der Charakter wird in das gött-
liche Bild umgestaltet, und Integrität, Aufrichtigkeit und wahre Güte gegen-
über der sündigen Menschheit werden sichtbar.

Der Herr erlaubt im Leben jedes Menschen Prüfungen und Schwierigkei-
ten. Er möchte uns prüfen und erproben, um zu sehen, ob wir gut sein werden 
und in unserem Leben Gutes tun werden, damit offenbar wird, ob er uns ewi-
ge Reichtümer anvertrauen, und uns zu Mitgliedern seiner königlichen Fami-
lie, zu Kindern des himmlischen Königs, machen kann.

Grenzenlos ist das Gute, das du tun kannst. Wenn du das Wort Gottes zum 
Maßstab deines Lebens machst und alle deine Taten von seinen Grundsät-
zen leiten lässt, und jeden Zweck und jede Tätigkeit in der Erfüllung deiner 
Pflichten zum Segen und nicht zum Fluch für andere machst, dann werden 
deine Bemühungen von Erfolg gekrönt sein. Du hast dich mit Gott verbun-
den; du bist ein Kanal des Lichts für andere geworden. Indem du ein Mitar-
beiter Jesu wurdest, bist du geehrt, denn du kannst keine höhere Ehre erhal-
ten als den Segen von den Lippen des Erlösers: „Recht so, du tüchtiger und 
treuer Knecht.“ 
my life Today, S. 54
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Die Güte des HERRN ist’s,  
dass wir nicht  
gar aus sind,  

seine Barmherzigkeit hat 
noch kein Ende,
sondern sie ist  

alle Morgen neu,  
und deine Treue ist groß.  

klaGelieder 3,22.23
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TAG ACHT – 
Treue
Hebräer 11,1-11

Vorschläge für die Fürbitte
Fühl dich frei, auch andere Verheißungen in Anspruch zu nehmen. Denk 

daran, dass alle Forderungen Gottes gleichzeitig Befähigungen sind!

• Danke Gott für seine Treue und Vergebung.
Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, dass er uns 
die Sünden vergibt und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit. 1.Johannes 1,9

• Preise Gott für das Geschenk des Glaubens.
Denn aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es. Epheser 2,8

• Danke Gott, dass ist sich nicht verändert und treu bleibt, auch wenn 
wir untreu sind.
Sind wir untreu, so bleibt er doch treu; denn er kann sich selbst nicht ver-
leugnen. 2.Timotheus 2,13

• Preise Gott, dass er unsere Treue belohnt.
Ein treuer Mann wird von vielen gesegnet. Sprüche 28,20a

• Bitte Gott, dass er dich in den kleinen Dingen treu machen möge. 
Erzähle ihm einige dieser „Kleinigkeiten“, in denen du lernen musst 
treu zu sein.
Wer im Geringsten treu ist, der ist auch im Großen treu; und wer im Ge-
ringsten ungerecht ist, der ist auch im Großen ungerecht. Lukas 16,10

• Bitte Gott um Glauben und um Hilfe, glauben zu können.
Jesus aber sprach zu ihm: „Du sagst: Wenn du kannst – alle Dinge sind 
möglich dem, der da glaubt“. Markus 9,23
Der Herr aber sprach: „Wenn ihr Glauben hättet so groß wie ein Senfkorn, 
dann könntet ihr zu diesem Maulbeerbaum sagen: ‚Reiß dich aus und ver-
setze dich ins Meer!‘ und er würde euch gehorchen“. Lukas 17,6
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• Bete, dass Gott dich lehrt im Glauben und nicht im Schauen deinen 
Weg zu gehen. Bete für die besonderen Situationen, in denen du ler-
nen musst, im Glauben und nicht im Schauen deinen Weg zu gehen.
Im Glauben gehen wir unseren Weg, nicht im Schauen. 2.Korinther 5,7

• Bete, dass du dich nicht auf die Weisheit von Menschen, sondern auf 
Gottes Kraft verlässt.
Damit euer Glaube nicht stehe auf Menschenweisheit, sondern auf Gottes 
Kraft. 1.Korinther 2,5

• Bitte Gott, dass er deinen Glauben stärkt.
Und die Apostel sprachen zu dem Herrn: Stärke uns den Glauben! 
Lukas 17,5

• Bete für deinen örtlichen Prediger, dass Gott ihm ein reichliches Maß 
an Glauben gibt.
Und alles, was ihr bittet im Gebet, wenn ihr glaubt, so werdet ihr’s emp-
fangen. Matthäus 21,22

• Bete, dass jeder Gemeindeleiter auf der ganzen Welt tief an einer 
treuen geistlichen und evangelistischen Perspektive festhält. 
Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, die königliche Priesterschaft, das 
heilige Volk, das Volk des Eigentums, dass ihr verkündigen sollt die Wohl-
taten dessen, der euch berufen hat von der Finsternis zu seinem wunder-
baren Licht; die ihr einst nicht ein Volk wart, nun aber Gottes Volk seid, 
und einst nicht in Gnaden wart, nun aber in Gnaden seid. 1.Petrus 2,9-10

• Bete für Zunahme am Gebrauch christlicher Literatur unter allen 
Gemeindegliedern, und an der Betonung der Buchevangelisation 
durch Bücher und elektronische Medien.
Ich meine aber dies: Wer da kärglich sät, der wird auch kärglich ernten; 
und wer da sät im Segen, der wird auch ernten im Segen. 2.Korinther 9,6

• Mission in den Städten: Bete für die Südasien-Pazifik Division und 
die Städte, auf die sie ihre Bemühungen konzentriert: Metro Mani-
la, Philippinen; Dhaka, Bangladesch; Cebu, Philippinen; Makassar, 
Indonesien; Yangon, Myanmar; Urdaneta, Philippinen; Karachi, Pa-
kistan; Kota Kinabola, Malaysien; Davao, Philippinen, und Medan, 
Indonesien. Bitte für die Arbeiter, dass sie erfüllt und vom Heiligen 
Geist befähigt werden.
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Aber ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen, der auf euch 
kommen wird, und werdet meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz 
Judäa und Samarien und bis an das Ende der Erde. Apostelgeschichte 1,8

• Bete für persönliche Anliegen oder etwas, das dir auf dem Herzen 
liegt.
Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr finden; klopfet an, so 
wird euch aufgetan. Matthäus 7,7

• Preise Gott für seine Treue im Hören und Beantworten deiner Gebe-
te. Preise ihn für das, was er tun wird.
Und alles, was ihr bittet im Gebet, wenn ihr glaubt, so werdet ihr’s emp-
fangen. Matthäus 21,22

Am Ende der Gebetszeit könnt ihr euch in Gruppen zu zweit oder zu dritt 
aufteilen, um für die sieben Personen zu beten, die ihr auf eurer Liste habt. 
Bete, dass Gott ihren Glauben wachsen lässt. Nimm Hebräer 11,6 für sie in 
Anspruch: „Aber ohne Glauben ist’s unmöglich, Gott zu gefallen; denn wer 
zu Gott kommen will, der muss glauben, dass er ist und dass er denen, die ihn 
suchen, ihren Lohn gibt.“ Wenn du ein persönliches Gebetsanliegen hast, bei 
dem du dich nicht wohlfühlst, es in der großen Gruppe vor Gott zu bringen, 
dann fühl dich frei es mit deinem Gebetspartner zu teilen, und gemeinsam 
dafür zu beten.

Liedvorschläge
„Selig sind, die Gott vertrauen“ (SuG 244); „Wenn Kummer und Sorgen 

dich drücken“ (SuG 253); „Wenn Friede mit Gott“ (SuG 243)

Fragen zum persönlichen Nachdenken
1. Vertraust du Gott auch in den schwierigsten Situationen? Bitte Gott dei-

nen Glauben zu vermehren! Beanspruche seine Verheißungen.
2. Lies den letzten Abschnitt von oben. Mach eine Liste von Dingen, die du 

tun kannst, um deinen Glauben wachsen zu sehen. Bitte Gott dich zu leh-
ren, wie du sie in deinem Leben anwenden kannst.
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Bisher hat euch nur 
menschliche Versuchung 

getroffen.  
Aber Gott ist treu,  

der euch nicht versuchen 
lässt über eure Kraft, 

sondern macht,  
dass die Versuchung  
so ein Ende nimmt,  

dass ihr’s ertragen könnt.
1.koriNTHer 10,13
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Ellen White über … Glaube und Treue
A B E R  D I E  F R U C H T  D E S  G E I S T E S  I S T  …  T R E U E .  –  G A L A T E R  5 , 2 2

Wenn wir zu Jesus kommen, müssen wir Glauben üben. Wir müssen ihn 
in unseren Alltag bringen; dann werden wir Frieden und Freude haben 

und durch Erfahrung die Bedeutung seines Wortes kennen: „Wenn ihr meine 
Gebote haltet, so bleibt ihr in meiner Liebe, wie ich meines Vaters Gebote hal-
te und bleibe in seiner Liebe.“ (Johannes 15,10) Unser Glaube muss die Ver-
heißung in Anspruch nehmen, damit wir in seiner Liebe bleiben. Jesus sagte: 
„Das sage ich euch, damit meine Freude in euch bleibe und eure Freude voll-
kommen werde.“ (Vers 11)

Der Glaube ist durch die Liebe tätig und reinigt die Seele. Durch den Glau-
ben findet der Heilige Geist Zugang zum Herzen und schafft darin Heiligkeit. 
Der Mensch kann nicht Gottes Vermittler werden und die Werke Christi wirken, 
wenn er nicht durch den Heiligen Geist mit Gott in inniger Verbindung bleibt. 
Wir können nur durch die Umwandlung unseres Charakters für den Himmel 
tauglich werden; wir müssen Christi Gerechtigkeit als Berechtigungsnachweis 
haben, um im Himmel Aufnahme zu finden. Wir müssen Teilhaber der göttlichen 
Natur werden, indem wir der verderblichen Begierde in dieser Welt entronnen 
sind. Wir müssen täglich durch den Einfluss des Heiligen Geistes verändert wer-
den; denn es ist die Arbeit des Heiligen Geistes, den Geschmack zu verfeinern, 
das Herz zu heiligen, den ganzen Menschen zu veredeln durch die unvergleichli-
che Anziehungskraft Jesu, die der Seele präsentiert wird. 
ye SHall reCeiVe Power, S. 77

Jede Tat in unserem Leben, wie klein sie auch sein mag, hat ihren Einfluss 
zum Guten oder zum Bösen. Treue oder Nachlässigkeit in den scheinbar 

kleinsten Pflichten vermag entweder die Tür zu öffnen für die reichsten Seg-
nungen des Lebens, oder für ihre größten Katastrophen. Es sind die kleinen 
Dinge, die unseren Charakter auf die Probe stellen. Es sind die ungeheuchel-
ten Taten der täglichen Selbstverleugnung, ausgeführt mit einem fröhlichen 
willigen Herzen, über die Gott sich freut. Wir sollten nicht für uns, sondern 
für andere leben. Und nur durch Selbstvergessenheit mit einem liebenden, 
hilfsbereiten Geist können wir unser Leben zu einem Segen machen. Die klei-
nen Aufmerksamkeiten und die winzigen einfachen Höflichkeiten machen ei-
nen großen Unterschied im Lebensglück, deren Versäumnis allerdings hat 
große Auswirkungen auf das menschliche Elend.
CoNfliCT aNd CoUraGe, S. 52
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Von der Treue in diesem Werke hängt nicht nur die Wohlfahrt anderer, son-
dern auch unser eignes, ewiges Schicksal ab. Christus versucht alle zur Ge-

meinschaft mit sich zu erheben, damit sie eins mit ihm sein möchten, wie er eins 
mit dem Vater ist. Er lässt uns mit Leiden und Unglück in Berührung kommen, 
um uns aus unserer Selbstsucht aufzurütteln. Er will seine Charaktereigenschaf-
ten — Mitleid, Erbarmen und Liebe — in uns entwickeln. Indem wir, wie er, an-
deren dienen, begeben wir uns in seine Schule, um für das Himmelreich geschickt 
gemacht zu werden; unterlassen wir aber dies Werk, so verwerfen wir seine Be-
lehrungen und wählen die ewige Trennung von seiner Gegenwart. 
CHriSTi GleiCHNiSSe, S. 384

Diejenigen, die ihre Arbeit nur unter Beobachtung tun, werden merken, 
dass ihre Arbeit nicht der Untersuchung von Sterblichen oder Engeln 

standhalten wird. Das Wichtigste für erfolgreiche Arbeit ist Christus zu ken-
nen; denn dieses Wissen vermittelt vernünftige Prinzipien für Recht, und ver-
leiht einen edlen, selbstlosen Geist, wie ihn unser Erlöser hatte, dem wir vor-
geben zu dienen. 

Treue, Sparsamkeit, Umsicht und Gründlichkeit sollten unsere Arbeit aus-
zeichnen, wo immer wir sind, ob in der Küche, am Arbeitsplatz, im Verlagsbüro, 
im Sanatorium, an der Hochschule oder wo immer wir unseren Platz im Wein-
berg des Herrn haben. „Wer im Geringsten treu ist, der ist auch im Großen treu; 
und wer im Geringsten ungerecht ist, der ist auch im Großen ungerecht.“ 
reView aNd Herald, 22. SePTember 1891

Wir sollten Christus ansehen, und indem wir dies tun, werden wir verän-
dert. Wir müssen zu ihm kommen als einer offenen, unerschöpflichen 

Quelle, von der wir immer wieder trinken und ständig Nachschub bekom-
men. Wir sollten auf sein Liebeswerben reagieren, uns vom Brot des Lebens 
ernähren, das vom Himmel gekommen ist, und vom Wasser des Lebens trin-
ken, das vom Thron Gottes fließt. Wir sollten zu ihm aufschauen, damit der 
Glaube uns mit dem Thron Gottes verbindet. Schau nicht nach unten, so als 
wärest du auf dieser Erde gebunden. Überprüfe nicht ständig deinen Glauben 
und ziehe daran, als wenn es eine Blume wäre, bei der du sehen möchtest, ob 
sie schon Wurzeln hat. Glaube wächst unmerklich. 
ye SHall reCeiVe Power, S. 77
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TAG NEUN – 
Sanftmut
Jakobus 3,13-18 und Kolosser 3,12-17

Vorschläge für die Fürbitte
Fühl dich frei, auch andere Verheißungen in Anspruch zu nehmen. Denk 

daran, dass alle Forderungen Gottes gleichzeitig Befähigungen sind!

• Preise Gott für die Wege, in denen Jesus ein Beispiel der Sanftmut 
gesetzt hat.
Als er gemartert ward, litt er doch willig und tat seinen Mund nicht 
auf wie ein Lamm, das zur Schlachtbank geführt wird; und wie ein 
Schaf, das verstummt vor seinem Scherer, tat er seinen Mund nicht 
auf. Jesaja 53,7

• Preise Gott, dass er uns ruft von ihm zu lernen, und dass wir Frieden 
haben können, indem wir ihn imitieren.
Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir; denn ich bin sanftmü-
tig und von Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen.  
Matthäus 11,29

• Preise Gott, dass uns seine Sanftmut groß macht.
Herr, du hast mich beschützt und mir geholfen, du gabst mir Kraft. Du 
hast dich zu mir herabgebeugt und mich groß gemacht. Psalm 18,36 
(Hoffnung für alle)

• Preise Gott, dass er die Demütigen seine Wege lehrt.
Er lässt die Demütigen gehen im Recht, er lehrt die Demütigen seinen 
Weg. Psalm 25,9 (Zürcher Bibel)

• Bitte Gott, dir seine sanfte Weisheit zu geben.
Die Weisheit aber von oben her ist zuerst lauter, dann friedfertig, gütig, 
lässt sich etwas sagen, ist reich an Barmherzigkeit und guten Früchten, 
unparteiisch, ohne Heuchelei. Jakobus 3,17

• Bitte Gott dich zu lehren, wie du sanft sein kannst.
Aber du, Gottesmensch, fliehe das! Jage aber nach der Gerechtigkeit, der Fröm-



63

migkeit, dem Glauben, der Liebe, der Geduld, der Sanftmut! 1.Timotheus 6,11
Euer Schmuck soll nicht äußerlich sein wie Haarflechten, goldene Ketten 
oder prächtige Kleider, sondern der verborgene Mensch des Herzens im 
unvergänglichen Schmuck des sanften und stillen Geistes: das ist köstlich 
vor Gott. 1.Petrus 3,3.4

• Bitte Gott dich zu lehren, wie du mit Sanftmut jemanden aufrichten 
kannst, der schwach und gefallen ist.
Liebe Brüder, wenn ein Mensch etwa von einer Verfehlung ereilt wird, so 
helft ihm wieder zurecht mit sanftmütigem Geist, ihr, die ihr geistlich seid; 
und sieh auf dich selbst, dass du nicht auch versucht werdest. Galater 6,1

• Bitte den Herrn dich zu lehren sanftmütig zu sein, sogar mit denen, 
die dir gegenüber nicht sanft sind.
Eure Güte lasst kund sein allen Menschen! Der Herr ist nahe! Philipper 4,5

• Gibt es Leute oder Situationen in deinem Leben, wo du noch mehr 
Sanftmut lernen musst? Bete für diese Situationen und bitte Gott, 
dass du von ihm lernen kannst, sanftmütig zu sein.
Gott rüstet mich mit Kraft und macht meine Wege ohne Tadel. Psalm 18,33 

• Bitte, dass Gott dich lehrt, wie du dich demütigen kannst.
So demütigt euch nun unter die gewaltige Hand Gottes, damit er euch 
erhöhe zu seiner Zeit. 1.Petrus 5,6
Denn wer sich selbst erhöht, der wird erniedrigt; und wer sich selbst er-
niedrigt, der wird erhöht. Matthäus 23,12

• Bete um Zunahme an Unterstützung und Interesse bei allen Gemein-
degliedern und Leitern, dass adventistische Erziehung in Inhalt und 
Prägung wahrhaft adventistisch bleibt. Das ist lebensnotwendig für 
die zukünftigen Mitarbeiter unserer Gemeinde und für die Perspek-
tive unserer Mission.
Gewöhne einen Knaben an seinen Weg, so lässt er auch nicht davon, wenn 
er alt wird. Sprüche 22,6 

• Bete um Zunahme beim Schwerpunkt Nachbarschaftshilfe durch 
Kleingruppen, indem alle Gemeindeglieder sich am persönlichen 
Zeugendienst beteiligen, und Gottes große Wahrheit für diese letzten 
Tage verkündigen.
Heiligt aber den Herrn Christus in euren Herzen. Seid allezeit bereit zur 
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Verantwortung vor jedermann, der von euch Rechenschaft fordert über 
die Hoffnung, die in euch ist. 1.Petrus 3,15

• Mission in den Städten: Bete für die Trans-Europäische Division und 
die Städte, die sie für Christus gewinnen wollen: London, England; 
Zagreb, Kroatien; Tallinn, Estland; Dublin, Irland; Kopenhagen, 
Dänemark; Helsinki, Finnland; Budapest, Ungarn; Bergen, Norwe-
gen; Randstad, Niederlande; Warschau, Polen; Belgrad, Serbien, 
und Göteborg, Schweden. Bete für die Menschen, dass sie einen star-
ken Hunger nach dem Wort Gottes bekommen.
Siehe, es kommt die Zeit, spricht Gott der Herr, dass ich einen Hunger 
ins Land schicken werde, nicht einen Hunger nach Brot oder Durst nach 
Wasser, sondern nach dem Wort des Herrn, es zu hören. Amos 8,11

• Bete für persönliche Bedürfnisse oder etwas, das dir auf dem Herzen 
liegt.
Denn ich bin arm und elend; der Herr aber sorgt für mich. Du bist mein 
Helfer und Erretter; mein Gott, säume doch nicht! Psalm 40,18

• Preise Gott, dass er seinen Kindern nichts Gutes vorenthält, und dass 
er deine Gebete beantworten wird.
Ihr habt nichts, weil ihr nicht bittet. … Bisher habt ihr um nichts gebeten 
in meinem Namen. Bittet, so werdet ihr nehmen, dass eure Freude voll-
kommen sei. Jakobus 4,2; Johannes 16,24

Am Ende der Gebetszeit könnt ihr euch in Gruppen zu zweit oder zu dritt 
aufteilen, um für die sieben Personen zu beten, die ihr auf eurer Liste habt. 
Bitte, dass Gott sie sanft macht, und dass sie Zeugen für ihn sein können. 
Nimm Jakobus 1,19.20 für sie in Anspruch: „Ihr sollt wissen, meine lieben 
Brüder: ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, langsam zum Reden, lang-
sam zum Zorn. Denn des Menschen Zorn tut nicht, was vor Gott recht ist.“ 
Wenn du ein persönliches Gebetsanliegen hast, bei dem du dich nicht wohl-
fühlst, es in der großen Gruppe vor Gott zu bringen, dann fühl dich frei es 
mit deinem Gebetspartner zu teilen, und gemeinsam dafür zu beten.
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Liedvorschläge
„Ich will dich lieben, meine Stärke“ (SuG 75); „Lehr mich, Herr, die Worte 

wähln“ (SuG 307); „Wenn Kummer und Sorgen dich drücken“ (SuG 253); 
„Zuflucht und Schirm“ (SuG 362)

Fragen zum persönlichen Nachdenken
1. In welchen Bereichen deines Lebens musst du noch sanfter werden? Wem 

könntest du mehr Sanftmut zeigen? 
2. Erstelle eine Liste von Menschen, zu denen du sanfter sein könntest, und 

bitte Gott dir seine Sanftmut zu geben, damit du ihn anderen widerspie-
geln kannst. Preise ihn im Voraus für den Sieg, den er dir geben wird. 
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Ellen White über … Sanftmut
A B E R  D I E  F R U C H T  D E S  G E I S T E S  I S T  …  S A N F T M U T .  –  G a l a t e r  5 , 2 2 . 2 3

Du sollst Christus in seiner Sanftmut, Güte und Liebe darstellen. Wahre 
Sanftmut ist in den Augen Gottes eine Perle von großem Wert. 

my life Today, S.53

Wenn wir Christus bleibend in uns haben, werden wir Christen sowohl 
in unserem Heim als auch außerhalb sein. Ein Christ wird freundliche 

Worte für seine Verwandten und Kollegen haben. Er wird freundlich, höf-
lich, liebevoll und mitfühlend sein, und sich selbst für das Heim im Himmel 
erziehen. Wenn er ein Mitglied der Königsfamilie ist, dann wird er das Reich 
darstellen, zu dem er gehören will. Er wird sanftmütig mit seinen Kindern 
sprechen, denn er wird wissen, dass auch sie Erben Gottes sind, Mitglieder 
des himmlischen Reiches. Unter den Kindern Gottes gibt es keinen gestren-
gen Geist; denn „die Frucht des Geistes ist Liebe, Freude, Friede, Geduld, 
Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, Selbstbeherrschung; gegen all dies ist 
das Gesetz nicht.“ Der Geist, der im Heim vorherrscht, ist der gleiche Geist, 
der sich auch in der Gemeinde offenbart. 
ye SHall reCeiVe Power, S. 75

Kein Familienmitglied kann sich so abkapseln, dass andere Familienmit-
glieder nicht seinen Einfluss und seinen Geist spüren. Der bloße Ge-

sichtsausdruck hat einen Einfluss zum Guten oder Schlechten. Sein Geist, 
seine Worte, seine Taten, seine Einstellung anderen gegenüber sind unver-
kennbar. … Wenn er mit der Liebe Christi erfüllt ist, wird er Höflichkeit, 
Freundlichkeit und behutsame Achtung vor den Gefühlen anderer zeigen, 
und seinen Kollegen durch seine Taten der Liebe ein zärtliches, dankbares 
und glückliches Gefühl vermitteln. Es wird offenbar werden, dass er für Je-
sus lebt. … Er wird in der Lage sein, zu dem Herrn zu sagen „Deine Sanftmut 
hat mich groß gemacht“ 
my life Today, S. 53
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Oh, wir müssen uns dazu erziehen mitleidsvoll, sanft, zärtlich, voller Ver-
gebung und Barmherzigkeit zu sein. Während wir alle Eitelkeit, alber-

nen Reden, Scherze und Witzeleien ablegen, sollten wir nicht kalt, unsympa-
thisch und unsozial werden. Der Geist des Herrn soll auf dir ruhen, bis du 
eine duftende Blume im Garten Gottes bist. Du solltest immer von dem Licht, 
von Jesus, der Sonne der Gerechtigkeit, sprechen, bis du verändert wirst von 
Herrlichkeit zu Herrlichkeit, von Charakter zu Charakter, und vorangehst 
von Stärke zu Stärke, und mehr und mehr das köstliche Bild Jesu widerspie-
gelst. 
ye SHall reCeiVe Power, S. 75
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TAG ZEHN – 
Selbstbeherrschung
Matthäus 4,1-11

Vorschläge für die Fürbitte
Fühl dich frei, auch andere Verheißungen in Anspruch zu nehmen. Denk 

daran, dass alle Forderungen Gottes gleichzeitig Befähigungen sind!

• Preise Gott, dass er dir die Stärke gibt, selbstbeherrscht zu sein. Prei-
se Gott für die vielen konkreten Situationen, in denen er dir die Stär-
ke gab, selbstbeherrscht zu sein. 
Gott rüstet mich mit Kraft und macht meine Wege ohne Tadel. Psalm 18,33

• Preise Gott, dass seine Stärke in der Schwachheit vollkommen wird.
Und er hat zu mir gesagt: „Lass dir an meiner Gnade genügen; denn meine 
Kraft ist in den Schwachen mächtig.“ 2.Korinther 12,9

• Danke Gott, dass er derjenige ist, der dir die Willigkeit gibt und dir 
hilft, selbstbeherrscht zu sein.
Denn Gott ist’s, der in euch wirkt beides, das Wollen und das Vollbringen, 
nach seinem Wohlgefallen. Philipper 2,13
Gott aber sei gedankt, der uns allezeit Sieg gibt in Christus und offenbart den 
Wohlgeruch seiner Erkenntnis durch uns an allen Orten. 2.Korinther 2,14

• Bitte Gott dich für die Selbstbeherrschung bereit zu machen.
Ich ermahne euch nun, liebe Brüder, durch die Barmherzigkeit Gottes, 
dass ihr eure Leiber hingebt als ein Opfer, das lebendig, heilig und Gott 
wohlgefällig ist. Das sei euer vernünftiger Gottesdienst. Und stellt euch 
nicht dieser Welt gleich, sondern ändert euch durch Erneuerung eures 
Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was Gottes Wille ist, nämlich das Gute 
und Wohlgefällige und Vollkommene. Römer 12,1.2

• Bitte Gott dir zu helfen, die Dinge dieser Welt zu hassen, und dir Lie-
be für ihn - und nur für ihn - zu schenken. Sag ihm die Dinge, die du 
lernen musst zu hassen.
Habt nicht lieb die Welt noch was in der Welt ist. Wenn jemand die Welt 
liebhat, in dem ist nicht die Liebe des Vaters. Denn alles, was in der Welt 
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ist, des Fleisches Lust und der Augen Lust und hoffärtiges Leben, ist nicht 
vom Vater, sondern von der Welt. Und die Welt vergeht mit ihrer Lust; wer 
aber den Willen Gottes tut, der bleibt in Ewigkeit. 1.Johannes 2,15-17

• Bitte Gott dich jedes Mal, wenn du versucht wirst, daran zu erin-
nern, dass dein Körper ein Tempel des Heiligen Geistes ist.
Oder wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des heiligen Geistes ist, 
der in euch ist und den ihr von Gott habt, und dass ihr nicht euch selbst 
gehört? Denn ihr seid teuer erkauft; darum preist Gott mit eurem Leibe. 
1.Korinther 6,19.20
Alles, was zum Leben und zur Frömmigkeit dient, hat uns seine göttliche 
Kraft geschenkt durch die Erkenntnis dessen, der uns berufen hat durch 
seine Herrlichkeit und Kraft. Durch sie sind uns die teuren und allergrößten 
Verheißungen geschenkt, damit ihr dadurch Anteil bekommt an der göttli-
chen Natur, die ihr entronnen seid der verderblichen Begierde in der Welt. 
2.Petrus 1,3.4

• Bitte Gott dir zu helfen, alles zu seiner Ehre zu tun.
Ob ihr nun esst oder trinkt oder was ihr auch tut, das tut alles zu Gottes 
Ehre. 1.Korinther 10,31

• Bitte Gott dir dabei zu helfen, dass du dein Leben in ihm verborgen 
lebst.
Ich bin mit Christus gekreuzigt. Ich lebe, doch nun nicht ich, sondern 
Christus lebt in mir. Denn was ich jetzt lebe im Fleisch, das lebe ich im 
Glauben an den Sohn Gottes, der mich geliebt hat und sich selbst für mich 
dahingegeben. Galater 2,19b.20

• Bete für vereinte evangelistische und missionarische Aktivitäten al-
ler Siebenten-Tags-Adventisten, ob Mann, Frau oder Kind, auf der 
ganzen Welt. Bete, dass wir durch den Heiligen Geist bevollmächtigt 
werden, in dem wir uns seiner Führung unterstellen.
Der Herr aber sprach zu mir: „Sage nicht: ‚ich bin zu jung‘, sondern du 
sollst gehen, wohin ich dich sende, und predigen alles, was ich dir gebiete. 
Fürchte dich nicht vor ihnen; denn ich bin bei dir und will dich erretten“, 
spricht der Herr. Jeremia 1,7.8 

• Bete, dass Gott demütige, belehrbare und gottesfürchtige Leiter in 
die Führung beruft, die in Erfüllung ihres gottgegebenen Auftrages 
ihr Amt in seiner Gemeinde christuszentriert ausüben werden.
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Und auch ihr als lebendige Steine erbaut euch zum geistlichen Hause und 
zur heiligen Priesterschaft, zu opfern geistliche Opfer, die Gott wohlgefäl-
lig sind durch Jesus Christus. 1.Petrus 2,5

• Bete, dass Gott Liebe und Frieden in adventistische Familien und 
Heime bringt. Bete, dass seine Gegenwart Missbrauch und Stress 
durch die heiligende Kraft seiner Gerechtigkeit vertreiben möge.
Über alles aber zieht an die Liebe, die da ist das Band der Vollkommenheit. 
Und der Friede Christi, zu dem ihr auch berufen seid in einem Leibe, re-
giere in euren Herzen; und seid dankbar. Kolosser 1,14.15

• Mission in den Städten: Bete für die West-Zentralafrika Division und 
die Städte, in denen sie arbeiten in der Gewinnung für Christus: La-
gos, Nigeria; Douala, Kamerun; Calabar, Nigeria; Accra, Ghana; 
Abuja, Nigeria, und Lome, Togo. Bete, dass Menschen ihr Bedürfnis 
nach Jesus erkennen und ihn anrufen.
Denn „wer den Namen des Herrn anrufen wird, soll gerettet werden.“  
Römer 10,13

• Bete für persönliche Anliegen oder etwas, das dir auf dem Herzen 
liegt.
Mein Gott aber wird all eurem Mangel abhelfen nach seinem Reichtum in 
Herrlichkeit in Christus Jesus. Philipper 4,19

• Preise Gott, dass bei ihm nichts unmöglich ist, und dass er deine Ge-
bete gehört und beantwortet hat.
Denn des Herrn Augen schauen alle Lande, dass er stärke, die mit ganzem 
Herzen bei ihm sind. 2.Chronik 16,9a

Am Ende der Gebetszeit könnt ihr euch in Gruppen zu zweit oder zu dritt 
aufteilen, um für die sieben Personen zu beten, die ihr auf eurer Liste habt. 
Bete, dass sie ihre Körper als Tempel des Heiligen Geistes behandeln, und 
dass sie Selbstbeherrschung üben. Nimm 1.Korinther 10,13 für sie in An-
spruch: „Bisher hat euch nur menschliche Versuchung getroffen. Aber Gott 
ist treu, der euch nicht versuchen lässt über eure Kraft, sondern macht, dass 
die Versuchung so ein Ende nimmt, dass ihr’s ertragen könnt.“ Wenn du ein 
persönliches Gebetsanliegen hast, bei dem du dich nicht wohlfühlst, es in 
der großen Gruppe vor Gott zu bringen, dann fühl dich frei es mit deinem 
Gebetspartner zu teilen, und gemeinsam dafür zu beten.
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Liedvorschläge
„Jesus liebt mich ganz gewiss“ (SuG 557); „Mein Jesus, ich lieb dich“ (SuG 

248); „Gib dich nur zufrieden“ (SuG 280)

Fragen zum persönlichen Nachdenken
1. In welchen Gebieten deines Lebens brauchst du mehr Selbstbeherrschung? 

Mach eine Liste und leg sie Gott vor. Beanspruche seine Verheißungen für 
den Sieg, und preise ihn im Voraus für den Sieg, den er dir geben wird.

2. Kennst du jemanden, der auch mehr Selbstbeherrschung braucht? Nimm 
dir Zeit für diese Person zu beten, und Gottes Verheißungen für sie in 
Anspruch zu nehmen.
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Ellen White über … Selbstbeherrschung
A B E R  D I E  F R U C H T  D E S  G E I S T E S  I S T  …  S E L B S T B E H E R R S C H U N G .  –  G a l a t e r  5 , 2 2 . 2 3

Gott wünscht, dass alle Menschen ihre Körper ihm als lebendiges Opfer 
übergeben; nicht ein totes oder sterbendes Opfer oder eines, das durch 

ihr eigenes Fehlverhalten ausgezehrt ist, angefüllt mit Verunreinigungen und 
Krankheit. Gott möchte ein lebendiges Opfer. Der Körper, so sagt er uns, ist 
ein Tempel des Heiligen Geistes, der Wohnort seines Geistes, und er möchte, 
dass alle, die sein Bild tragen, für ihren Körper mit dem Ziel sorgen, dass sein 
Dienst und seine Herrlichkeit erkannt werden. „Ihr gehört nicht euch selbst“, 
sagt der inspirierte Apostel, „ihr seid teuer erkauft; darum preist Gott mit eu-
rem Leibe.“ (1.Korinther 6,19.20) Um dies tun zu können, erweist in der Tu-
gend Erkenntnis, in der Erkenntnis Mäßigkeit, und in der Mäßigkeit Geduld.

Es ist eine Pflicht zu wissen, wie man den Körper in bestmöglicher gesun-
der Verfassung halten kann, und es ist eine heilige Pflicht, dem Licht entspre-
chend zu leben, das Gott uns in seiner Gnade gegeben hat. Wenn wir unsere 
Augen vor dem Licht verschließen, aus Angst unsere Fehler zu sehen, die wir 
nicht bereit sind aufzugeben, dann werden unsere Sünden nicht ab- sondern 
zunehmen. Wenn Licht in einer Sache abgelehnt wird, dann wird es in ande-
ren Bereichen auch außer Acht gelassen werden.

Es ist genauso Sünde, die Gesetze unseres Seins zu missachten, wie eines 
der Zehn Gebote zu brechen, denn wir können beides nicht tun, ohne das 
Gesetz Gottes zu übertreten. Wir können den Herrn nicht von ganzem Her-
zen, von ganzer Seele, von allen Kräften und von ganzem Gemüt lieben, wäh-
rend wir unseren Appetit und unseren Geschmack so viel mehr lieben als den 
Herrn. Täglich verlieren wir an Stärke Gott zu verherrlichen, obwohl er doch 
den Einsatz all unserer Kräfte und unseres ganzen Verstandes erwartet. Wäh-
rend wir vorgeben, Christi Nachfolger zu sein, die sich auf die Vollendung in 
der Ewigkeit vorbereiten, verlieren wir durch unsere falschen Gewohnheiten 
immer mehr an Lebenskraft. … 
ye SHall reCeiVe Power, S. 79
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Eine strikte Übereinstimmung mit den Forderungen der Bibel wird ein Se-
gen nicht nur für die Seele, sondern auch für den Körper sein. Die Frucht 

des Geistes ist nicht nur Liebe, Freude und Frieden, sondern auch Selbst-
beherrschung. Wir sind aufgerufen, unsere Körper nicht zu verunreinigen, 
denn sie sind der Tempel des Heiligen Geistes. Der Fall Daniel zeigt uns, dass 
die jungen Menschen durch religiöse Prinzipien über die Lust des Fleisches 
triumphieren, und seinen Grundsätzen treu bleiben können, auch wenn es 
ihnen ein großes Opfer abverlangen mag. Was wäre gewesen, wenn er einen 
Kompromiss mit den heidnischen Beamten eingegangen wäre, und er dem 
Druck der Situation nachgegeben hätte, indem er all das gegessen und getrun-
ken hätte, was bei den Babyloniern üblich war? Dieser eine falsche Schritt 
würde wahrscheinlich zu weiteren geführt haben, bis seine Verbindung mit 
dem Himmel durchtrennt, und er von der Versuchung weggespült worden 
wäre. Aber während er sich in unbeirrbarem Vertrauen an Gott klammerte, 
kam der Geist der Prophetie über ihn. Während er in den Pflichten des Hof-
lebens unterwiesen wurde, lehrte Gott ihn, die Geheimnisse künftiger Zeital-
ter zu lesen. 
TeSTimoNieS for THe CHUrCH, Vol. 4, S. 570

Untersucht genauestens eure eigenen Herzen, und ahmt in eurem Leben 
das unfehlbare Vorbild nach, dann wird mit euch alles gut werden. Be-

wahrt euch ein reines Gewissen vor Gott. Verherrlicht in allem, was ihr tut, 
seinen Namen. Entledigt euch der Selbstsucht und aller eigensüchtigen Liebe.
TeSTimoNieS for THe CHUrCH, Vol. 2, S. 71
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TAG ELF – 
Das Leben im Geist

P R O G R A M M V O R S C H L A G  F Ü R  D E N  A B S C H L I E S S E N D E N  S A B B A T

Dieser letzte Sabbat sollte ein großer Freudentag werden in Dankbarkeit 
für alles, was Gott für dich und deine Gemeinde während der Zehn Tage des 
Gebets getan hat. Gottes Güte und seine mächtige Kraft sollen an diesem Tag 
gefeiert werden. Überlege, in welcher Weise du die Ausgießung des Heiligen 
Geistes in den vergangenen zehn Tagen erlebt hast. Dieser Sabbat gibt dir 
Gelegenheit, dich über das zu freuen, was er schon getan hat, jetzt gerade tut, 
und noch tun wird.

Text zum Thema: Epheser 5,1.2.8-21
So folgt nun Gottes Beispiel als die geliebten Kinder und lebt in der Liebe, 

wie auch Christus uns geliebt hat und hat sich selbst für uns gegeben als Gabe 
und Opfer, Gott zu einem lieblichen Geruch. …

Denn ihr wart früher Finsternis; nun aber seid ihr Licht in dem Herrn. Lebt 
als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichtes ist lauter Güte und Gerechtigkeit 
und Wahrheit. Prüft, was dem Herrn wohlgefällig ist, und habt nicht Gemein-
schaft mit den unfruchtbaren Werken der Finsternis; deckt sie vielmehr auf. 
Denn was von ihnen heimlich getan wird, davon auch nur zu reden ist schänd-
lich. Das alles aber wird offenbar, wenn’s vom Licht aufgedeckt wird; denn alles, 
was offenbar wird, das ist Licht. Darum heißt es: „Wach auf, der du schläfst, 
steh auf von den Toten, so wird dich Christus erleuchten.“ So seht nun sorg-
fältig darauf, wie ihr euer Leben führt, nicht als Unweise, sondern als Weise, 
und kauft die Zeit aus; denn es ist böse Zeit. Darum werdet nicht unverständig, 
sondern versteht, was der Wille des Herrn ist. Und sauft euch nicht voll Wein, 
woraus ein unordentliches Wesen folgt, sondern lasst euch vom Geist erfüllen. 
Ermuntert einander mit Psalmen und Lobgesängen und geistlichen Liedern, 
singt und spielt dem Herrn in eurem Herzen und sagt Dank Gott, dem Vater, 
allezeit für alles, im Namen unseres Herrn Jesus Christus. Ordnet euch einan-
der unter in der Furcht Christi. Epheser 5,1.2.8-21

Die Bedürfnisse jeder Gemeinde sind einzigartig, deshalb bitten wir dich, 
mit den örtlichen Leitern einen besonderen Plan für deine Gemeinde zu ent-
wickeln. Hier einige Vorschläge, die du in den Abschlussgottesdienst einbau-
en solltest:
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• Biblische Unterweisung von Epheser 5: Das kann eine Predigt sein, 
oder dieser Textabschnitt kann als Grundlage für das Zusammenweben 
von Geschichten dienen, in welcher Weise Gott während der Zehn Tage 
des Gebets gewirkt hat.

• Zeugnisse: Lass genug Raum für Zeugnisse von erhörten Gebeten. Die-
jenigen, die an den Zehn Tagen des Gebets teilgenommen haben, sollten 
viele Erfahrungen haben, die sie mit der Gemeinde teilen können. Aber 
ermutige sie sich kurz zu fassen, damit jeder drankommt. Andere mögen 
auch Berichte haben. Es wäre ratsam, einige Zeugnisse im Voraus zu pla-
nen, zusätzlich zu der offenen Zeit für Erfahrungen.

• Gebetszeit: Lade die ganze Gemeinde zur Gebetsgemeinschaft ein. Du 
könntest die Gemeinde durch ein interaktives Gebet führen in der glei-
chen Weise, wie ihr es in den zehn Tagen durchgeführt habt. Ihr könnt 
über Galater 5 zusammen beten. Das kann in kleinen Gruppen, aber auch 
in der versammelten Gemeinde stattfinden. Eine andere Möglichkeit wäre, 
verschiedene Arten von Gebet über den Gottesdienst verteilt zu haben: 
kleine Gruppen, jeder für sich, als Gemeinde, stilles Gebet usw. Nimm dir 
Zeit, jene Schriftstellen zu beten, durch die du gesegnet wurdest.

• Singen: Dieser Tag ist dazu da, sich über alles zu freuen, was Gott getan 
hat, und Musik ist eine großartige Möglichkeit, das auszudrücken. Wenn 
es ein Lied gibt, das in deiner Gruppe zum Themenlied ernannt wurde, 
dann singt es gemeinsam mit allen Anwesenden.

• Zukünftige Pläne: Wenn Gott dich in Bezug auf einen speziellen Dienst 
oder eine missionarische Aktivität während der Zehn Tage des Gebets 
geleitet hat, dann teile das mit deiner Gemeindefamilie, und lade sie ein 
mitzumachen.

• Kinder/Jugendliche: Eine Kindergeschichte über das Gebet wäre sicher-
lich angebracht. Sollten Kinder oder Jugendliche in den regelmäßigen 
Gebetsstunden involviert gewesen sein, dann lass auch sie ihre Zeugnisse 
berichten und/oder die Gebetszeit leiten.

• Anpassungsfähigkeit: Bleib flexibel in deinen Plänen, damit du der Füh-
rung des Heiligen Geistes durch den Gottesdienst folgen kannst.
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